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Symbolischer Spatenstich für neuen EDEKA-Markt in Frensdorf

Verlagerung und Neubau für den in die Jahre 
gekommenen EDEKA Markt geht an den Start

Wo aktuell am Rande eines Gewerbegebietes 
noch Reste einer Wiese zu finden sind, 
kam es jetzt in Anwesenheit von Frensdorfs  
1. Bürgermeister, Jakobus Kötzner, Mitgliedern 

der Investorenfamilie Mauritz sowie Vertretern der EDEKA 
zum symbolischen Spatenstich für einen neuen Lebens-
mittelmarkt der EDEKA Unternehmensgruppe Nordbayern-
Sachsen-Thüringen.

Die Baugenehmigung für das ehrgeizige Projekt wurde 
seitens der Gemeinde Frensdorf noch im Dezember erteilt, 
sodass die Investoren und Bauherren um die Familie Zauritz 
schon erste Aufträge auslösen konnten. Zuständig für den 
Neubau ist die Otto Mühlherr Baugesellschaft mbH, die 
ebenfalls durch zahlreiche Mitarbeitende mit vor Ort ver-
treten war und den ersten Baggerbiss sowie den Spatenstich 
vorbereitet hatte.

Der neue EDEKA-Markt dient als Ersatz für den in die Jahre 
gekommenen Markt in Frensdorf und wird nach der Fertig-
stellung vom bisherigen Einzelhändler Michael Stadter 
betrieben, nur dann an einem neuen Standort. Er wird eine 
Verkaufsfläche von 1.550 Quadratmetern haben und mit 
rund 20.000 Artikeln und Waren des täglichen Bedarfs aus-
gestattet sein. Im Vorkassenbereich ist zudem ein Bäcker 
mit Sitzmöglichkeiten sowohl im Innen- als auch im Außen-
bereich geplant. Vorgesehen sind zudem 120 Parkplätze 
und auf dem Dach eine Photovoltaikanlage, mit der nicht nur 
der Stromverbrauch im Gebäude abgedeckt werden soll, 
sondern die dann in einer späteren Phase auch die Lade-
säulen auf dem Parkplatz mitversorgen soll.

„Im ersten Stepp, so unsere Planung, werden jetzt unmittel-
bar nach dem Spatenstich die Außenanlage sowie Tief- 
und Rohbauarbeiten des Markts baulich verfolgt“, erläutert 
Johannes Zauritz, der gemeinsam mit seinem Bruder 
Christopher einer der Geschäftsführer der Reundorferstraße 
Frensdorf GmbH sowie Eigentümer des Grundstückes ist. 
„Als reine Bauzeit für den Markt rechnen wir mit 10 bis 12 
Monaten, wenn uns das Wetter jetzt nicht noch Striche durch 
die Rechnung macht.“

„Wir streben auf jeden Fall eine Eröffnung für Ende 2026 an, 
sodass unser selbstständiger Einzelhändler gegebenen-
falls sogar noch das Weihnachtsgeschäft mitnehmen kann“, 

ergänzt Sven Schemann, Regionalleiter des Geschäfts-
bereiches Expansion der EDEKA Unternehmensgruppe 
Nordbayern-Sachsen-Thüringen. „Ich freue mich, dass wir 
jetzt trotz des etwas widrigen Wetters mit dem symbolischen 
Spatenstich wieder Akzente für einen modernen und kunden-
freundlichen Markt setzen können. Dies im Ergebnis einer 
sehr konstruktiven und vertrauensvollen Zusammenarbeit 
zwischen Gemeindeverwaltung, Investoren und uns als 
EDEKA Genossenschaft“, so Schemann.

Auch Jakobus Kötzner, 1. Bürgermeister der Gemeinde 
Frensdorf, war beim Spatenstich mit vor Ort. „Als 
Gemeinde freuen wir uns, dass nach einer sehr 
intensiven Planungs- und Vorbereitungsphase jetzt 
der Bau beginnt. Der alte Markt hat seine Aufgabe jahr-
zehntelang zuverlässig erfüllt, ist aber inzwischen an 
seine Grenzen gestoßen. Der neue Markt wird mit einer 
zukunftsfähigen Versorgung unserer Gemeinde mehr 
Komfort und auch eine bessere Lebensqualität bringen. 
Ich freue mich auf die termingerechte Umsetzung des 
Bauvorhabens, eine baldige Eröffnung Ende dieses 
Jahres und wünsche alles Gute, ein gutes Gelingen und 
Gottes Segen für die Umsetzung“, sagt Kötzner.
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Wasserversorgung Auracher Gruppe

Bereitschaft/Notruf  ....................  0951 290777  0171 5265055
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Erster Bürgermeister  .................................................  9449-31
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AWO-Kinderhaus St. Elisabeth Frensdorf  ..................  924224
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Grund- und Mittelschule Frensdorf  ............................  921120
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Mittagsbetreuung
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Bauernmuseum Frensdorf  .................................  0951 859650

Kath. Pfarramt Frensdorf  ............................................  921080

Infotafel

Amtliche Bekanntmachungen

Bauplatzvergabe Herrnsdorf

Verkauf von 2 Baugrundstücken

in Herrnsdorf, Hirtenleite 9 (Fl.Nr. 539/1 + 542/5)

Die Gemeinde Frensdorf verkauft 2 Baugrundstücke im Bau-
gebiet Hirtenäcker BA I mit je ca. 440 m² (dies entspricht einer 
Gesamtgröße von ca. 880 m²) zum Preis von 195,00 €/ m².

Die Bauplätze befinden sich in ruhiger Lage und sind voll 
erschlossen.

Bevorzugt wird der Verkauf als Gesamtfläche. Bei Teilerwerb 
ist eine Einzelhausbebauung, bei Gesamterwerb beider 
Grundstücke ist eine Doppelhausbebauung möglich.

Die Bauplatzvergabe erfolgt nach den Vergaberichtlinien der 
Gemeinde Frensdorf.

Die gültigen Richtlinien einschl. Bewerbungsbogen finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Frensdorf unter https://
www.frensdorf.de/bauplaetze/

Bewerbungen (inkl. den erforderlichen Unterlagen) sind bis 
31.03.2026 schriftlich oder per E-Mail möglich.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Hr. Jakobus Kötzner (Erster Bürgermeister)
Tel: 09502/ 9449-31, jakobus.koetzner@frensdorf.de
Hr. Roland Hack (Geschäftsleitung)
Tel: 09502/ 9449-33, roland.hack@frensdorf.de
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Kommunalwahl 2026

Gemeinde Frensdorf

Wahlbekanntmachung

für die Wahl des Gemeinderats,

der ersten Bürgermeisterin oder 

des ersten Bürgermeisters,
des Kreistags,

der Landrätin oder des Landrats,

am Sonntag, 08. März 2026

1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr.
2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt 

werden:
2.1 Im Abstimmungsraum:
2.1.1 Die Gemeinde Frensdorf ist in vier allgemeine Stimm-

bezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl-

berechtigten bis spätestens 15. Februar 2026 (21. Tag 

vor dem Wahltag) übersandt worden sind, sind der 

Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in 

dem die Stimmberechtigten abstimmen können. Sie ent-

halten einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barriere-

frei ist.
2.1.2 Die Gemeinde ist in -/- Sonderstimmbezirke eingeteilt, 

und zwar:./.
2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein 

besitzen, nur in dem Abstimmungsraum des Stimm-

bezirks abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie ein-

getragen sind.
2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht aus-

üben
a) bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem 

Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahl-

schein ausgestellt hat,
b) bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem 

Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt 

der Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann 

die Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde 

erfolgen.
2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung 

oder ihren Wahlschein und ihren Personalausweis, aus-

ländische Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identi-

tätsausweis, oder ihren Reisepass zur Abstimmung mit-

zubringen.
2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim 

Betreten des Abstimmungsraums ausgehändigt. Sie 

müssen von den Stimmberechtigten allein in einer Wahl-

kabine des Abstimmungsraums gekennzeichnet werden.
2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung 

des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich. Jeder-

mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der 

Abstimmung möglich ist.
2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und 

Landratswahlen aufzubewahren, da sie für eine etwaige 

Stichwahl benötigt wird.
2.2 Durch Briefwahl:
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der 

Gemeinde Frensdorf beantragen und erhält dann 

folgende Unterlagen:
a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
c) einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahl-

schein und den Stimmzettelumschlag mit der 

Anschrift der Behörde, an die der Wahlbrief zu über-

senden ist,
d) ein Merkblatt für die Briefwahl.
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben 

ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, 

dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahl-

schein am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungs-

zeit bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 

Behörde eingeht.
3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-

wahlergebnisses um 15:00 Uhr in der Schulturnhalle 

Frensdorf, Bahnhofstraße 1, 96158 Frensdorf zusammen.
4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel:

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. 

Die Stimmzettelmuster liegen während der allgemeinen 

Dienststunden in der Gemeindeverwaltung zur Einsicht-

nahme bereit. Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes 

dienen ausschließlich der Erleichterung der Stimmenaus-

zählung.
4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags:
4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge ent-

halten, gelten die Grundsätze der Verhältniswahl.
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 

Stimmberechtigten haben. Es können nur die auf den 

amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten Bewerberinnen 

und Bewerber gewählt werden.
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag 

unverändert annehmen, indem sie in der Kopfleiste 

den Kreis vor dem Kennwort des Wahlvorschlags kenn-

zeichnen.
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen 

erhalten, wird das Viereck vor den Bewerberinnen und 

Bewerbern gekennzeichnet.
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen 

zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen 

und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch 

mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber 

nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen.
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber 

können gestrichen werden. Die übrigen Bewerberinnen 

und Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvor-

schlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde.
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb 

der ihnen zustehenden Stimmenzahl Bewerberinnen und 

Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben.
4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvor-

schlag enthalten, gelten die Grundsätze der Mehrheits-

wahl.
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 

Stimmberechtigten haben. 

Das sind so viele Stimmen, wie Gemeinderatsmit-

glieder oder Kreisrätinnen und Kreisräte zu wählen sind. 

Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen 

zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen 

und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch 

mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber 

nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen.
a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag ent-

hält, können die Stimmberechtigten die auf dem 

Stimmzettel vorgedruckten Bewerberinnen und 

Bewerber dadurch wählen, dass sie den Wahlvor-

schlag oder den Namen der Bewerbe-rinnen und 

Bewerber in eindeutig bezeichnender Weise kenn-

zeichnen. Sie können vorgedruckte Bewerberinnen 

und Bewerber streichen; 

in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und 

Bewerber dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag 

in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimm-

berechtigten können Stimmen an andere wählbare 

Personen vergeben, indem sie diese in eindeutig 

bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel hand-

schriftlich hinzufügen.
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b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag ent-
hält, vergeben die Stimmberechtigten ihre Stimmen 
dadurch, dass sie wählbare Personen in eindeutig 
bezeichnender Weise auf dem Stimmzettel hand-
schriftlich eintragen.

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der 
Stimmenzahlen.

4.2 Wahl der ersten Bürgermeisterin und des ersten 
Bürgermeisters sowie der Landrätin und des Landrats:
Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den 
Stimmzetteln ist erläutert, wie die Stimmzettel zu kenn-
zeichnen sind.

4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu 
falten, dass der Inhalt verdeckt ist.

5. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung 
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahl-
berechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 Satz 
2 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes). Eine 
wahlberechtigte Person, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe der Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberechtigten 
Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der 
wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 
3 Abs. 5 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergeb-
nis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB)

Frensdorf, 19.02.2026   Jakobus Kötzner, Erster Bürgermeister

Sitzungstermine 2026
Sitzung des Bau – und Umweltausschusses

am Dienstag, den 10. März 2026 um 17:30 Uhr
Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, den 10. März 2026 um 19 Uhr
Weitere Sitzungstermine sowie evtl. Änderungen erfahren Sie 
rechtzeitig auf unserer Website unter www.frensdorf.de.

Trauungstermine 2026

Standesamtliche Trauungen

Eheschließungen sind in der Gemeinde Frensdorf jeweils zu 
nachstehend genannten Zeiten möglich:

Montag, 
Dienstag

8 - 15.30 Uhr

Donnerstag 8 - 17.30 Uhr
Freitag 8 - 12.00 Uhr

Als Serviceangebot können Trauungen auch an einem 
Samstag im Monat für unsere einheimischen Bürger 
angeboten werden.

Für das Jahr 2026:

März entfällt 18.04.2026 23.05.2026 27.06.2026 18.07.2026
08.08.2026 05.09.2026 10.10.2026 14.11.2026 12.12.2026

Bitte informieren Sie sich über die entsprechende Vorgehens-
weise Ihrer standesamtlichen Trauung und reservieren Sie 
rechtzeitig einen Trauungstermin mit unserer Standesbeamtin:
Frau Homner (Tel.-Nr. 09502/9449-27 oder per Email unter 
natalie.homner@frensdorf.de)

Kommunalwahl 2026 Stimmabgabe

Stimmabgabe (Probestimmzettel)

Bei der kommenden Kommunalwahl erhalten Sie bis zu vier 
Stimmzettel zur Wahl

a) der ersten Bürgermeisterin, des ersten Bürgermeisters,
b) des Landrats
c) der Gemeinderatsmitglieder und
d) der Kreisrätinnen und der Kreisräte.

Bei der Bürgermeisterwahl und der Landratswahl kann je 

eine Stimme vergeben werden.

Bei der Wahl des Gemeinderats und des Kreistags 
hat jede wahlberechtigte Person grundsätzlich so viele 
Stimmen, wie dort Sitze zu vergeben sind:

- Für den Gemeinderat der Gemeinde Frensdorf: 
20 Stimmen

- Für den Kreistag des Landkreises Bamberg: 
60 Stimmen

Die Anzahl der maximal zu vergebenden Stimmen finden 
Sie oben auf dem Stimmzettel.

Die Stimmen können unterschiedlich vergeben werden:

1. Das Listenkreuz

Sie wählen jede Person von der Liste und jede Person 
bekommt eine Stimme, soweit die Stimmen reichen. Es wird 
dabei von oben nach unten gezählt. Personen, die mehrfach 
auf der Liste genannt sind, erhalten auch mehr Stimmen.

Wenn Sie eine oder mehrere Personen unterhalb des Listen-
kreuzes nicht wählen wollen, dann streichen Sie deren 
Namen durch.

2. Kumulieren

Sie können einer Bewerberin oder einem Bewerber bis zu 
drei Stimmen geben. Schreiben Sie dazu die Zahlen 1, 2 
oder 3 in das Feld unterhalb des Abstimmungskreises vor 
der jeweiligen Person.

3. Panaschieren

Sie verteilen Ihre Stimmen auf Bewerberinnen und Bewerber 
verschiedener Listen.

Zusammengefasst:

Die Stimmabgabe erfolgt durch Ankreuzen der gewünschten 
Liste oder durch die Vergabe von bis zu drei Stimmen an 
einzelne Bewerberinnen und Bewerber. Einzelstimmen 
haben Vorrang vor einem Listenkreuz.

Nicht genutzte Stimmen verfallen.

Der Stimmzettel wird insbesondere ungültig, wenn
• nicht eindeutig erkennbar ist, für wen die Stimmen 

abgegeben werden,
• die Gesamtstimmenanzahl überschritten wird,
• zusätzliche Bemerkungen oder Kennzeichnungen 

angebracht werden,
• der Stimmzettel leer abgegeben wird. Namen nur zu 

streichen, reicht alleine nicht aus.

Fühlen Sie sich bereit für die Kommunalwahl 2026? 

Wir haben Ihnen auf unserer Homepage einen Probe-

stimmzettel bereitgestellt. Testen Sie online, wie Sie Ihre 

Stimmen vergeben möchten mit sofortigem Feedback 

zur Gültigkeit.
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Montag, 16.03.2026
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Wir bitten alle Hundehalter um Beachtung: 
Hinweise zur Anlein- und Aufsichtspflicht, zur ordnungsgemäßen  

Entsorgung von Hundekot und zur Anmeldung von Hunden 
 
 

Anleinpflicht von Hunden 
 
Immer wieder erhalten wir Beschwerden über freilaufende 
Hunde und müssen die Hundehalter daher zur strikten 
Beachtung auffordern, große Hunde (Schulterhöhe ab 50 
cm) und „Kampfhunde“ gem. der 
Hundehaltungsverordnung der Gemeinde Frensdorf 
innerhalb der Ortschaften zu jeder Tages- und Nachtzeit an 
der Leine zu führen. 
 
Auch dürfen Hunde (egal ob groß oder klein) gemäß der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) nicht vom Auto aus 
spazieren geführt werden. Zuwiderhandlungen können mit 
Bußgeld belegt werden. 
 
Beim freien Auslauf außerorts muss immer eine Begleitperson 
dabei sein, die mit dem Verhalten des Hundes vertraut und in 
der Lage ist, sicher auf diesen einzuwirken. Der Hund muss 
aufs Wort hören, wenn er z. B. auf andere Passanten zu rennt. 
Spaziergänger müssen es nicht hinnehmen, von fremden 
Hunden angesprungen zu werden. Das haben die 
Hundehalter zu unterbinden. Gleiches gilt natürlich für kleine 
Hunde, die innerorts ohne Leine geführt werden. 
 

 

Einschreiten der Gemeinde als Sicherheitsbehörde 
 
Bei Hunden, die durch aggressives Verhalten auffallen oder 
gar andere Hunde oder Personen angreifen, ist die Gemeinde 
als örtlich und sachlich zuständige Sicherheitsbehörde 
gehalten, zur Gefahrenabwehr entsprechende 
Einzelanordnungen, wie z. B. den Erlass einer Maulkorb-
pflicht oder andere geeignete Maßnahmen zu treffen. 
 
Beschwerden von Bürgern gegen Hundehalter können leider 
nur dann bearbeitet werden, wenn sich diese mit Namen und 
Anschrift gegenüber der Gemeinde zu erkennen geben. 
Anonyme Anzeigen können nicht verfolgt werden. 
 
 

 
Entsorgung von Hundekot 

 
Im Rathaus und an den vielen Hundetoiletten an den 
öffentlichen Wegen sind kostenlose Hundekotbeutel 
erhältlich. Wir bitten, dieses Angebot zu nutzen. Die Beutel 
können zuhause in der Restmülltonne oder - falls auf den 
entsprechenden Wegen vorhanden - in den öffentlichen 
Abfallbehältern entsorgt werden. 

Leider gehen immer wieder Meldungen von Bürgern bei uns 
darüber ein, dass manche Hundehalter ihre Vierbeiner 
rücksichtlos ihre Notdurft auf öffentlichen Wegen oder sogar 
auf Privatgrundstücken verrichten lassen. 

Nach dem Bundesnaturschutzgesetz ist das Betreten von 
landwirtschaftlichen Flächen in der Zeit des Aufwuchses 
verboten. Wir bitten die Hundehalter darauf zu achten, dass 
ihre Tiere auf den Wiesen und Feldern nicht ihr Geschäft 
verrichten. Wenn z. B. ein trächtiges Nutztier die mit 
Hundekot verunreinigten Futterpflanzen frisst, können 
dadurch Krankheiten übertragen werden und es kann zu 
Fehlgeburten kommen.  

Wir appellieren deshalb an die Vernunft aller Hundehalter, 
öffentliche Wege und auch fremde Privatgrundstücke nicht mit 
Hundekot zu verunreinigen und benutzte Hundekotbeutel 
ordnungsgemäß zu entsorgen.  

Auch im gesamten Areal des Erholungsgebiets am 
Naturbadesee Frensdorf sind Hunde verboten. 

 

Verpflichtende Anmeldung von Hunden 

 

Gemäß § 10 der Hundesteuersatzung müssen alle Bürger, die 
einen über vier Monate alten Hund innerhalb der Gemeinde 
Frensdorf halten, diesen bei uns unverzüglich anmelden. 
Anzumelden sind alle Hunde, unabhängig von der Rasse und 
der Größe.  

Halten Sie also einen oder mehrere Hunde und haben diese/n 
noch nicht angemeldet, holen Sie dies bitte - in Ihrem eigenen 
Interesse - unverzüglich nach. Immer wieder erhalten wir auch 
anonyme Hinweise auf angebliche Hundehalter in der 
Gemeinde. Diesen Hinweisen gehen wir natürlich nach, in 
dem wir die entsprechend genannten Personen auffordern, 
ihren Hund anzumelden, sofern diese einen (oder mehrere 
Hunde) halten. Vorsorglich machen wir darauf aufmerksam, 
dass wir im Sinne der Gleichmäßigkeit der Besteuerung  
aller Gemeindebürger Nichtanmeldungen als 
Steuerhinterziehungen werten und entsprechende 
Bußgeldverfahren einleiten. 

Bei der Anmeldung ist es besonders wichtig, die Rasse des 
Hundes anzugeben. Die Angabe "Mischling" ist nicht 
ausreichend! Es müssen alle Rassen mitgeteilt werden. Denn 
die Gemeinde muss prüfen, ob eine der Rassen eines 
Mischlingshundes evtl. der Gruppe der Kampfhunde bzw. 
sog. Listenhunde zugeordnet wird. Dann ist seitens der 
Gemeinde ein entsprechendes sicherheitsrechtliches 
Verfahren einzuleiten. 

 
Bei Fragen zu diesen Themen wenden Sie sich gerne an 

unsere Mitarbeiter/innen im Rathaus: 
 

Frau Metzner (Tel. 9449-23) bei Fragen zur Hundesteuer, 
 

Herr Schnell (Tel. 9449-25) oder  
Herr Spielberger (Tel. 9449-38)  
bei allgemeinen Fragen zur Hundehaltung. 
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Das Parken von Lkws ist in Wohngebieten – entgegen der 
allgemeinen Auffassung – zu bestimmten Zeiten zulässig. 
Kraftfahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht über 7,5 t 
sowie mit Kraftfahrzeuganhängern über 2 t zulässiges Gesamt-
gewicht ist das regelmäßige Parken nur in der Zeit von 22.00 
Uhr bis 06.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen unzulässig.
Gewerbetreibende sind grundsätzlich dazu verpflichtet, für 
Geschäfts- und Kundenfahrzeuge ausreichend Stellplätze auf 
ihrem eigenen Grundstück zur Verfügung zu stellen.
Oft erhalten wir Hinweise und Beschwerden, dass an engen, 
unübersichtlichen Straßenstellen oder auch auf dem Geh-
weg (teilweise sogar beidseitig) geparkt wird. Dies stellt eine 
erhöhte Unfallgefahr für Pkw-Fahrer und Fußgänger dar. 
Außerdem können größere Fahrzeuge (Feuerwehr, Lkws etc.) 
die Straßen nur sehr schwer befahren. Wir bitten daher die 
Anwohner und Besucher um ein rücksichtsvolleres Parkver-
halten.
Wir können nur an die Vernunft aller Verkehrsteilnehmer 
appellieren, sich an die Vorschriften der Straßenverkehrs-
ordnung zu halten. Diese erfüllen Sinn und Zweck für die Ver-
kehrssicherheit und die Sicherheit für Fußgänger und Radfahrer 
im Straßenverkehr.
Bei verkehrsrechtlichen Angelegenheiten auf den gemeind-
lichen Straßen können Sie sich gerne an das Bau- und 
Ordnungsamt der Gemeinde wenden (Herr Schnell, Tel. 9449-
25 oder Herr Spielberger, Tel. 9449-38).
Ihre Verwaltung

Frühjahrsputz für Straßen und Gehsteige
Das Frühjahr steht vor der Tür und in diesem Zusammenhang 
möchten wir alle Grundstückseigentümer um Mitwirkung bei 
der Reinhaltung der an Ihrem Grundstück angrenzenden 

Geh-/Wege und Straßen bitten:

• Entfernen von Laub, Schmutz, Streusalzresten und 
anderen Ablagerungen, die sich den Winter über 
angesammelt haben.

• Reinigung der Sinkkästen/Gullys (Regenwasserein-
läufe), damit das Wasser schnell abfließen kann und 
keine Pfützen/ Überschwemmungen entstehen.
(Das Reinigen ist besonders im Frühling wichtig, da sich 
durch evtl. Schneeschmelze und den Frühlingsregen viel 
Wasser ansammeln kann.)

• Beseitigung von Stolperfallen sowie Rückschnitt von 
Gehölzen und Pflanzen, die Verkehrszeichen/Straßen-
beleuchtungen verdecken bzw. in Gehwege & Straßen 
hineinragen, um einen sicheren Zustand und damit auch 
eine gefahrlose Nutzung zu gewährleisten.
(Grundsätzlich ist ein gefahrloser Zustand sicher-
zustellen. Bei Schäden, wie z. B. große Risse oder 
Unebenheiten, ist die Gemeinde ggf. entsprechend zu 
informieren.)

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Aktuelles

Bürgerliste Reundorf (BLR)

Gemeinschaftlicher Dorfrundgang  
am 1. März 2026 ab 14 Uhr.

Treffpunkt Alte Schule mit anschließender Einkehr und Rahmen-
programm an gleicher Stelle. Zu Gast Bürgermeisterkandidat 
Mario Miguletz (IGF).

Hubschraubermanöver April 2026

Bekanntmachung

Hubschrauberlandeübungen  
im Zeitraum vom 01.04. bis 30.04.2026

Im Zeitraum vom 01.04. bis 30.04.2026 finden im Rahmen von 
Manövern auch Hubschrauberlandeübungen in der Gemeinde 
Frensdorf statt. Auch Nachtübungen sind hierbei vorgesehen.
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der 
übenden Truppen fernzuhalten. Die Übungen finden in den 
Übungsräumen ohne besondere öffentliche Ankündigung statt.
Bitte nähern Sie sich auch keinesfalls liegengebliebenen 
Sprengmitteln, Fundmunition und dergleichen, sondern melden 
Sie dies unverzüglich an das Landratsamt Bamberg (Tel. 
0951/85-351) oder bei der Gemeinde Frensdorf.
Bei Schadensfällen wenden Sie sich für Auskünfte zur 
Schadensabwicklung bitte ebenfalls an das Landratsamt oder 
an die Gemeinde.
Für eventuelle kurzzeitige Beeinträchtigen (z. B. erhöhte Laut-
stärke bei Nachtübungen) bitten wir um Verständnis.

Probebetrieb Feuerwehrsirenen  

im Landkreis Bamberg
Am Samstag, den 14.03.2026 findet der vierteljährliche Probe-
betrieb der Feuerwehrsirenen statt und wird vom Landratsamt 
Bamberg in Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle 
Bamberg-Forchheim in der Zeit von ca. 11.00 Uhr bis ca. 
13.00 Uhr durchgeführt (eine Minute Dauerton, zweimal unter-
brochen).
Bei Rückfragen hierzu wenden Sie sich gerne an das 
Ordnungsamt der Gemeinde Frensdorf (Tel. 9449-25 oder -38).
Ihre Verwaltung

Straßenverkehr: Halten und Parken  

in der Gemeinde Frensdorf
In unserer gesamten Gemeinde ist das Thema Parken immer 
wieder aktuell. Es gibt immer wieder Beschwerden über 
Falschparker auf Gehwegen, an Einmündungsbereichen, an 
Bushaltestellen und an engen und unübersichtlichen Straßen-
stellen.

Wir geben daher folgende 
Hinweise:

Das Parken auf dem Geh-
weg ist grundsätzlich über-

all dort verboten, wo es nicht ausdrücklich durch eine 
entsprechende Beschilderung erlaubt ist. In der Gemeinde 
Frensdorf ist in allen Ortsteilen das Parken auf den Gehwegen 
verboten. Besonders schwierig ist die Situation beispielsweise 
in den Ortsdurchfahrten Reundorf (Reundorfer Hauptstraße, 
Lange Straße) und Frensdorf (Kaulberg, Hauptstraße, Bahnhof-
straße) und bei Arztpraxen, Frisören, Banken und in engeren 
Siedlungsstraßen. Hier wird teilweise so unvernünftig geparkt, 
dass Fußgänger auf die Straßen ausweichen müssen. Für 
Erwachsene sicher kein Problem, für Kinder vielleicht eine 
tödliche Gefahr.

Auch auf dem Seitenstreifen darf nur dann geparkt werden, 
wenn Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer nicht 
behindert oder gefährdet werden. Außerdem weisen wir darauf 
hin, dass nur dann auf der Fahrbahn geparkt werden darf, 
wenn keine Sichtbehinderung für andere Verkehrsteilnehmer 
entsteht und noch eine Restfahrbahnbreite von mindestens 
3,10 Metern übrigbleibt. Dies ist vor allem auch beim beid-
seitigen Parken zu beachten!
An Bushaltestellen gilt nach der StVO jeweils 15 m vor und 
hinter dem Haltestellenschild ein Parkverbot. Beim Parken 
vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen muss ein 
Abstand von jeweils 5 Metern von den Schnittpunkten der 
Fahrbahnkanten einhalten eingehalten werden.
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Betriebe, die gerne am Projekt teilnehmen möchten, können 
sich jederzeit an das ILE-Management unter ebrachgrund@
cima.de wenden. Die Teilnahme ist für die Betriebe kostenfrei.

Redaktionsschluss

für die nächste Ausgabe:

Dienstag, 17.03.2026 um 8.00 Uhr
Erscheinungstag: Freitag, 27.03.2026

Gemeindebücherei Frensdorf

In eigener Sache: Liebe Büchereifamilie!

„Und plötzlich weißt du: Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen 
und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen.“ – Meister Eckhart, 
deutscher Theologe und Philosoph
Für mich gilt es nun nach über 30 schönen Jahren in Frensdorf 
und nach 23 Jahren Leitung der Gemeindebücherei, diesem 
Spruch zu folgen, da ich in meine norddeutsche Heimat 
umziehe.
Ich bedanke mich für die vielen konstruktiven und kreativen 
Kooperationen mit der Gemeindeverwaltung, dem Kinder-
garten, dem Hort, der Mittagsbetreuung und der Schule. 
Gemeinsam mit einem engagierten Team Ehrenamtlicher 
konnten Sie sich über die gute Entwicklung der Gemeinde-
bücherei in den letzten 25 Jahren bei zahlreichen Ver-
anstaltungen und in der Ausleihe überzeugen. Viele von Ihnen 
haben ihre Wertschätzung unserer Arbeit zum Ausdruck 
gebracht. Die leuchtenden Augen der Kinder nach jedem 
Erzähltheater waren für uns immer eine große Freude. Herz-
lichen Dank dafür!
Ich bin sehr erleichtert, dass das Team bereit ist, die Leitung 
nun verteilt auf mehrere Schultern zu übernehmen. Das ist 
durchaus nicht selbstverständlich, wie Beispiele aus anderen 
Gemeinden im Landkreis zeigen: dort werden nach dem Aus-
scheiden der ehrenamtlichen Leitung hauptamtliche Kräfte ein-
gestellt. In unserem Team sind einige der Ehrenamtlichen auch 
vom Spirit des Eingangszitates zu neuen Ideen und Aktionen 
angesteckt worden. Eine Frucht ist z.B. der neue Spieleabend. 
So fällt mir der Abschied leichter!
Ich wünsche der Gemeindebücherei und dem Team eine groß-
artige Weiterentwicklung!
Herzliche Grüße

Rita Walker-Ruppert

ILE Ebrachgrund

EbrachGrundCard - 

immer passend
Ob als Last Minute Geschenk, als Geschenkidee zum Geburts-
tag, Jubiläum, zum besonderen Dank im Ehrenamt oder ein-
fach als alternatives Zahlungsmittel – die EbrachGrundCard 
ist vielfach einsetzbar. Ähnlich einer regionalen Währung kann 
sie ab sofort für je 10 € bei den Rathäusern der ILE Ebrach-
grund gekauft und im selben Wert bei rund 70 Annahmestellen, 
unseren Partnerbetrieben, eingelöst werden. So bleibt die Kauf-
kraft in der Region und stärkt unser örtliches Gewerbe.
Jede Gemeinde hat für die erste Auflage ein individuelles Motiv 
ausgewählt. Eingelöst werden können die Gutscheine dennoch 
in allen teilnehmenden Betrieben der sieben Gemeinden, 
unabhängig vom jeweiligen Motiv.
Alle teilnehmenden Partnerbetriebe können tagesaktuell auf 
der Homepage https://www.ile-ebrachgrund.de/projekte/
ebrachgrundcard/ eingesehen werden.
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25 Jahre Gemeindebücherei Frensdorf – Einladung 
zum Jubiläumsfest

Die Gemeindebücherei Frensdorf feiert in diesem Jahr ihr 
25-jähriges Bestehen und lädt die Bevölkerung herzlich ein, 
dieses besondere Jubiläum gemeinsam zu feiern.

Das Jubiläum beginnt am Sonntag 22. März 2026 um 10.30 
Uhr mit einem Gottesdienst in der Kirche Frensdorf.

Zudem wird Rita Walker-Ruppert, die die Gemeindebücherei 
über viele Jahre hinweg engagiert geleitet hat, offiziell ver-
abschiedet. Ihr langjähriger Einsatz hat die Bücherei maß-
geblich geprägt und wird an diesem Vormittag besonders 
gewürdigt.

Ab 14.00 Uhr geht die Jubiläumsfeier dann in den Räumen der 
Gemeindebücherei Frensdorf weiter. Bei Kaffee und Kuchen 
ist für Begegnung, Gespräche und gemeinsames Feiern. Für 
Kinder gibt es ein abwechslungsreiches Programm mit Bastel-
angebot, Buttonmaschine, Glücksrad und Bücherstapeln, 
das für viel Spaß und Bewegung sorgt.

Eine Fotogalerie lädt außerdem dazu ein, auf 25 Jahre 
Büchereigeschichte zurückzublicken und Erinnerungen aus 
den vergangenen Jahren zu entdecken.

Das Büchereiteam freut sich auf viele Besucherinnen und 
Besucher, die diesen Jubiläumstag mit Leben füllen und 
gemeinsam zeigen, welchen festen Platz die Gemeinde-
bücherei im Ort hat. Alle sind herzlich eingeladen, mitzufeiern 
und vorbeizukommen.

Kindergärten

AWO-Kindertagesstätte St. 

Elisabeth
Kultur.Kinderhaus St. Elisabeth

Unser Hortangebot

Unser Hort bietet Kindern, 1. – 4. Klasse, nach der Schule 
einen verlässlichen und lebendigen Betreuungsort, an dem sie 
sich wohlfühlen, lernen und ihre Freizeit aktiv gestalten können.

Lesemotivation für Erstklässler: Gutschein der 
Bücherei Frensdorf

Die Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen lernen derzeit 
das Lesen und durften sich pünktlich zum Zwischenzeugnis 
über eine besondere Belohnung freuen: Die Bücherei Frens-
dorf überreichte allen Kindern einen Gutschein für sechs 
Monate kostenlose Ausleihe.

Der Gutschein soll die Freude am Lesen stärken und dazu 
motivieren, das neu Gelernte weiter zu üben und die Welt der 
Buchstaben und Bücher zu entdecken. Passend dazu hat die 
Bücherei Frensdorf einen Aktionstisch mit vielen speziell 
ausgewählten Büchern für die 1. Klasse eingerichtet, der 
zum Stöbern und Ausleihen einlädt.

Die Aktion unterstützt die frühe Leseförderung und macht den 
Kindern Lust auf Bücher und Geschichten.

Zweiter Spieleabend in der Bücherei

Die beiden ersten Spieleabende in der Bücherei Frensdorf 
waren ein voller Erfolg! Knapp 20 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer spielten mit viel Spaß um Satz und Sieg. Lustig gings 
zu beim „Activity“, einem Spiel für alle Sinne. Ob Kartenspiele 
oder Brettspiele, aus einer Fülle von Spielen konnte jede/r sein 
Wunschspiel finden. Eine kurze Rommè Lernstunde rundeten 
die Spieleabende ab.

Im März findet kein Spieleabend statt. Unser großes 25-jähriges 
Jubiläum der Bücherei steht an. Am 22. März 2026 von 14 
bis 18 Uhr kann auch hier gespielt, gebastelt und vieles aus-
probiert werden.

Englisch in der Bücherei

Du bist in der 7. oder 8. Klasse und hast Lust, ein bisschen 
Englisch zu üben?

Dann komm doch am Mittwoch, den 25. März, um 15 Uhr in 
die Bücherei vorbei! Gemeinsam hören wir eine spannende 
Geschichte und vielleicht bekommst du ja auch Lust, selbst 
Englisch zu sprechen. Melde dich einfach in der Bücherei an!

Kurz zu mir:

Ich heiße Maureen Meinhart, bin Engländerin, Lehrerin und Mit-
glied des Mittwochteams der Bücherei.

In der Bücherei liegt eine Anmeldeliste aus. Du kannst dich 
persönlich oder telefonisch unter 09502/490264 anmelden.

Ich freue mich auf viele Anmeldungen!

Maureen Meinhart
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Kindergarten St. Otto

Infoabend

Herzliche Einladung

für interessierte Eltern, die Ihr Kind in unserer Einrichtung 
anmelden möchten (egal ob Sie schon Kind/er haben oder 
noch nicht) oder bereits eine Kitazusage haben. Es besteht die 
Möglichkeit, unsere komplette Einrichtung (Kindergarten und 
Krippe) zu besichtigen.

Wann: Dienstag, den 17.03.2026
Uhrzeit: 18.15 Uhr
Dauer: ca. 1 Stunde

Die Kita-Anmeldungen in unserer Gemeinde laufen über 
das Online Portal der Gemeinde Frensdorf. Dort haben Sie 
bei der Anmeldung die Optionen der Prioritätenliste. Um 
sich besser entscheiden zu können, möchten wir Ihnen die 
Möglichkeit bieten sich in unserer Einrichtung umzusehen und 
ungezwungen Fragen stellen zu können. Zusätzlich bekommen 
Sie an diesem Abend einen kurzen Überblick über unsere 
pädagogische Arbeit, sowie unser pädagogisches Konzept.
Dieser Abend soll Sie dabei unterstützen, die für Sie und Ihr/e 
Kind/er richtige Kita zu finden. Es gibt an diesem Abend keine 
Zusage für Kitaplätze, außer Sie haben bereits eine Zusage. 
Die Platzvergabe findet ab dem 01.02 eines jeden Jahres aus-
schließlich durch das Onlineportal statt. Geben Sie diesen 
Termin bitte auch an Ihre Freunde und Bekannten weiter. Wir 
freuen uns, wenn viele Interessierte aus den verschiedenen 
Gemeindeteilen der Gemeinde Frensdorf den Termin wahr-
nehmen.
Ihr Reundorfer Kitateam

Betreuung und Tagesstruktur

Qualifizierte pädagogische Fachkräfte begleiten die Kinder 
einfühlsam und professionell durch den Nachmittag. Nach 
Schulschluss erhalten die Kinder ein ausgewogenes Mittag-
essen (nach Wunsch kalt oder warm) in gemeinschaftlicher 
Atmosphäre.
Eine feste Hausaufgabenzeit im Hausaufgabenraum sorgt 
für Struktur und konzentriertes Arbeiten. Die Fachkräfte stehen 
unterstützend zur Seite und fördern selbstständiges Lernen.

Pädagogische Angebote und Projekte

Am Nachmittag finden vielfältige pädagogische Angebote 
und Projekte statt. Diese orientieren sich an den Interessen 
und Bedürfnissen der Kinder und fördern Kreativität, soziale 
Kompetenzen und eigenständiges Handeln.

Räumliche Ausstattung

Unsere räumlichen Ressourcen bieten zahlreiche Entfaltungs-
möglichkeiten:
• Hortpiazza als zentraler Begegnungs- und Spielbereich
• Nebenraum als Bauraum für konstruktives Spielen
• Atelier und Werkstatt für kreatives Gestalten
• Hausaufgabenraum für konzentriertes Lernen
• Freier Zugang zur Gemeindebücherei zur Leseförderung 

und Wissensvertiefung
• Hortgarten mit Rückzugsbereichen und vielfältigem Spiel-

angebot, Spielwiese mit Fußballbereich

Ferienbetreuung

Während der Ferien bieten wir 
eine verlässliche Betreuung 
von 7.00 bis 17.00 Uhr mit 
einem abwechslungsreichen 
Ferienprogramm.
Vernetzung

Durch die Vernetzung mit 
Kulturschaffenden erweitern wir das Bildungsangebot und 
ermöglichen den Kindern besondere kulturelle Erfahrungen. 
Stop Motion Filme selbst herstellen, Rapworkshop, Lesungen 
für Grundschüler, usw.

Extras

Wir bieten Anfang September den zukünftigen Erstklässlern in 
unserem Hort ein Schulwegtrainig von der Schule zum Hort 
an. Außerdem begleiten wir die Schulanfänger in den ersten 
Wochen von der Schule in den Hort.
Wenn Sie Interesse an einer Hortbetreuung haben, melden 
Sie sich bitte über das Bayernportal an.

Wir freuen uns Sie kennen zu lernen.
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Krapfenaktion 2026 für die Bamberger Tafel e.V.

Der Rotary Club Bamberg – Schloss Geyerswörth sorgt mit 
einem Aufruf an Sponsoren für diese leckeren Krapfen
Unser Sponsor ist schon seit einigen Jahren die St. Johannes 
Apotheke in Frensdorf.
Wir möchten uns recht herzlich bei Frau Beck für die leckeren 
Faschingskrapfen bedanken. Zu unserer Faschingsfeier mit 
Tanz, Musik, Spielen und einem großen Faschingsbuffet 
passten die leckeren Krapfen vorzüglich.
Wir freuen uns schon wieder auf nächstes Jahr, wenn es heißt 
„Krapfen Helau“.

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 

Frensdorf-Pettstadt

Schuleinschreibung

Die Schuleinschreibung, der Verwaltungsakt für die Eltern 
und Erziehungsberechtigten der Kinder, die im Zeitraum vom 
01.07.2019 bis 30.09.2020 geboren sind und noch nicht die 
Schule besuchen, findet in diesem Jahr statt:

Faschingsparty bringt Kita-Kinder zusammen

Am Freitag, den 13.02. fand in unserer Kita eine lustige und 
beschwingte Faschingsparty statt. Alle kleinen Wirbelwinde 
kamen zusammen, um gemeinsam eine lustige und kunter-
bunte Zeit zu erleben. Die lustige Atmosphäre der Faschings-
feier war nicht zu übersehen und zu überhören, als die Kinder 
in ihren farbenfrohen Kostümen die Kita betraten. Von süßen 
Tierchen bis hin zu mutigen Superhelden war alles dabei.
Das Highlight des Tages war zweifellos der bunte Umzug 
durch die Kita. Unter lautem Gelächter und fröhlichem Gesang 
zogen die Kinder von Raum zu Raum, um ihre Kostüme stolz 
zur Schau zu stellen.
Natürlich durften auch leckeres Essen und Getränke nicht 
fehlen. Es gab ein abwechslungsreiches Faschingsbuffet. Bei 
fröhlichem Geplauder und lustiger Faschingsmusik wurden 
die Teller in Windeseile leer gegessen. Zum Ausklang der 
Party gab es für alle Süßigkeiten und Krapfen. Die Party wird 
den Kindern sicherlich als eines der Highlights des Jahres in 
Erinnerung bleiben.
Am Aschermittwoch ist alles vorbei…. oder?

Nein, zum Aschermittwochsgottesdienst kamen alle Kitakinder 
und viele Eltern in unsere Kirche St. Otto. Mit dem Lied:“ Lasst 
uns miteinander…“ begrüßten die Kinder die anwesenden 
Eltern, Großeltern und Reundorfer zur Aschenkreuzfeier.
Frau Sabine Kotzer gestaltete die Aschenkreuzfeier kind-
gerecht und anschaulich. Am Ende der Feier bekam jedes 
Kind sein Aschenkreuz auf die Stirn. Einige Kita Eltern trugen 
gekonnt die Fürbitten vor. Die Aschenkreuzfeier endete mit 
dem Lied:“ Fröhlich gehe ich…“.
Trarira, der Kasperl der war da…

Wie jedes Jahr, so kam auch heuer der Kasperl mit dem 
Marionettentheater Grünholz bei uns vorbei. Dieses Mal hieß 
das Stück „Rumpelstilzchen“. Unsere Kitakinder halfen dem 
Kasperl beim Suchen des kleinen Männchens im Wald und ver-
rieten der Königstochter den Namen. Der Kasperl hatte einen 
Esel dabei der jede Frage des Kaspers mit: “i-ah… „(ich auch) 
beantwortete. Die Kinder konnten sich vor Begeisterung und 
Lachen kaum auf den Bänken halten und klatschten großen 
Beifall. Wir sagen unserem Elternbeirat vielen Dank für die 
Übernahme der Kosten.
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Für das Schuljahr 2026/27 sind folgende Kinder regulär 
schulpflichtig:
• alle Korridorkinder aus dem Vorjahr (der Bescheid ist im 

Original vorzulegen und abzugeben)
• alle im Vorjahr zurückgestellten Kinder (der Zurück-

stellungsbescheid ist im Original vorzulegen und abzu-
geben)

• Kinder mit dem Geburtsdatum bis 30. September 2020
Was muss mitgebracht werden?
• die Geburtsurkunde oder das Stammbuch,
• eine Kopie der Taufbescheinigung,
• die Bestätigung des Gesundheitsamtes über die Schul-

eingangsuntersuchung (Seh- und Hörtest) – Sollte es zu 
Verzögerungen beim Gesundheitsamt kommen, muss der 
Nachweis nachgereicht werden.

• Nachweis der Masern-Schutzimpfung
Für alle Kinder, die an der Schule aufgenommen werden 
wollen, muss vor dem tatsächlichen Unterrichtsbeginn 
ein solcher Nachweis erbracht werden. Hierfür gibt es 
folgende Möglichkeiten:
- Impfausweis oder Impfbescheinigung (§ 22 Abs. 1 und 

2 Infektionsschutzgesetz) über einen hinreichenden 
Impfschutz gegen Masern (zwei Masernimpfungen),

- ärztliches Zeugnis über einen hinreichenden Impf-
schutz gegen Masern,

- ärztliches Zeugnis darüber, dass eine Immunität gegen 
Masern vorliegt,

- ärztliches Zeugnis darüber, dass aufgrund einer 
medizinischen Kontraindikation nicht geimpft werden 
kann,

- Bestätigung einer anderen staatlichen oder vom 
Masernschutzgesetz benannten Stelle, dass einer der 
o.g. Nachweise bereits vorgelegen hat.

• gegebenenfalls ein Nachweis der Sorgeberechtigung und
• sämtliche (ausgefüllten) Formulare, die Sie mit dem Brief 

zur Schuleinschreibung zugeschickt bekommen.

Möchten Sie für Ihr Kind eine andere Schule wählen (z.B. 
Förderschule, Privatschule, …), erfolgt die Anmeldung trotz-
dem an der Grundschule Frensdorf-Pettstadt (Sprengel-
Grundschule aufgrund des Wohnsitzes). Die Unterlagen 
müssen dann von uns an die entsprechende Schule weiter-
geleitet werden.
Bei Fragen zur Schuleinschreibung, zur Korridor-Regelung 
oder eventueller Zurückstellung / frühzeitigem Schulbesuch 
rufen Sie bitte deutlich vor dem Einschreibungstermin (10. März 
2026) im Sekretariat der Grund- und Mittelschule Frensdorf/
Pettstadt (Tel. 09502 / 9211-20, Montag bis Freitag: 8.30 bis 
11.30 Uhr) an.
gez. Cordula Atzhorn

Rektorin

Offene Ganztagsschule (OGS)

Text/Foto: OGS

am Dienstag, 10. März 2026 ab 11.30 Uhr im Schulhaus 
Frensdorf

Da wir in diesem Jahr wieder sehr viele Kinder in der Schulein-
schreibung haben, verteilen wir die Kinder auf unterschiedliche 
Termine. Die Eltern und Erziehungsberechtigten kommen alle 
am 10. März 2026 zur Einschreibung.
Wie gestaltet sich die Schuleinschreibung?

Kindergärten Frensdorf, Pettstadt und Reundorf:

1. Termin:

Die Vorschulkinder dieser Kindergärten werden in kleinen 
Gruppen an einem „Unterrichtsspiel“ in den Schulhäusern in 
Frensdorf und Pettstadt teilnehmen. Die Termine werden von 
der Schulleitung vergeben und über die Kindergärten geregelt 
und Ihnen mitgeteilt.
An diesen Terminen müssen Sie als Erziehungsberechtigte 
nicht anwesend sein.
2. Termin:

Die Eltern und Erziehungsberechtigten dieser Kinder werden 
Ende Januar/Anfang Februar über die Kindergärten oder 
per Post zur Einschreibung am 10. März 2026 informiert. Sie 
erfahren in diesem Brief wann und wo Sie eingeteilt sind.
Kindergärten Röbersdorf, Herrnsdorf und alle anderen 
Kinder:

Eltern von Kindern, die nicht fußläufig zum Screening 
kommen können oder deren Kinder an „ihrem“ Termin ver-
hindert sind, werden am 10. März 2026 gescreent. Die Eltern 
und Erziehungsberechtigten erledigen in dieser Zeit die Ein-
schreibeformalitäten. Sie werden über die Kindergärten oder 
per Post zu Zeit und Ort der Einschreibung am 10. März 2026 
informiert. Bitte bringen Sie unbedingt Ihr Kind mit

Wer wird eingeschult?
• Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30. September 

des laufenden Jahres das 6. Lebensjahr vollenden.
• Für Kinder, die zwischen dem 1. Juli und dem 30. 

September sechs Jahre alt werden, wurde ein Ein-
schulungskorridor eingeführt.
- Die Kinder durchlaufen ebenso wie alle anderen Kinder 

das Anmelde- und Einschulungsverfahren.
- Die Schule berät auf der Grundlage der gewonnenen 

Ergebnisse die Erziehungsberechtigten und spricht 
eine Empfehlung aus.

- Die Erziehungsberechtigten entscheiden dann, nach 
Beratung durch die Schulleitung, ob ihr Kind bereits 
zum kommenden Schuljahr oder erst zum drauf-
folgenden Schuljahr eingeschult wird.

- Wenn die Erziehungsberechtigten die Einschulung auf 
das folgende Schuljahr verschieben möchten, müssen 
sie das der Schule bis spätestens 10. April 2026 schrift-
lich mitteilen. Eine Fristverlängerung ist nicht möglich.

- Geben die Eltern bis 10. April 2026 keine Erklärung 
ab, wird ihr Kind zum kommenden Schuljahr (Schuljahr 
2026/27) schulpflichtig.

• Kinder, die bis zum 31. Dezember des laufenden Jahres 
das 6. Lebensjahr vollenden, können auf schriftlichen 
Antrag der Erziehungsberechtigten aufgenommen 
werden, wenn zu erwarten ist, dass sie voraussichtlich 
mit Erfolg am Unterricht teilnehmen können. Über die Auf-
nahme entscheidet nur die Schulleitung.

• Kinder, die nach dem 31. Dezember des laufenden Jahres 
das 6. Lebensjahr vollenden, können als „vor-vorzeitig“ 
eingeschult werden. Hierzu ist ein schriftlicher Antrag der 
Erziehungsberechtigten und zusätzlich ein schulpsycho-
logisches Gutachten erforderlich.

• Ein Kind kann auch für ein Jahr vom Schulbesuch zurück-
gestellt werden, wenn zu erwarten ist, dass das Kind 
voraussichtlich erst ein Schuljahr später mit Erfolg oder 
nach Maßnahme von Artikel 37 BayEUG am Unterricht der 
Grundschule teilnehmen kann. Diese Entscheidung trifft 
die Schulleitung. Sie stützt sich dabei auch auf die Aus-
sagen von Schulpsychologinnen, Beratungslehrkräften 
und weiteren Beratungsdiensten.
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Ärztetafel

Praxis Parissa Graß / Dr.med. Dennis 

Graß - Frensdorf

Die Hausarztpraxis Parissa 
Graß / Dr.med. Dennis Graß 
bleibt vom 30.03.2026 bis 
02.04.2026 wegen Urlaub 
geschlossen.

Bitte denken Sie deshalb rechtzeitig an Ihre Rezept-
bestellungen!
Vertretung übernimmt:
Dr. Eller/Dr. Neundorfer, Reundorf
Dr. Schuster / Dr. Zimmermann, Sassanfahrt
Hausarztzentrum Hirschaid
Dr. Donocik, Hirschaid
Außerhalb der Sprechzeiten, sowie an den Osterfeiertagen 
wenden Sie sich bitte direkt an den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter der Telefonnummer 116 117.
Ab Dienstag, den 07.04.2026, sind wir wieder wie gewohnt für 
Sie da.

Praxis Dres. Neundorfer/Eller - Reundorf
Die Hausarztpraxis Reundorf, Dres. Neundorfer/Eller, bleibt 
wegen Urlaub

vom 07.04.-10.04.26 geschlossen.

Am Montag, den 13.04.26, sind wir wieder wie gewohnt für Sie 
da.
Vertretung übernehmen:
Dres. Graß, in Frensdorf Tel. 09502/921045
Dr. Paetow, in Stegaurach Tel. 0951/296417
Dr. Prihoda, in Pettstadt Tel. 09502/1475
Hauarztzentrum Hirschaid Tel. 09543/2969090
Außerhalb der Sprechzeiten sowie am Wochenende wenden 
Sie sich bitte an den ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
Tel. 116 117.

Praxis Dr. med. Prihoda - Pettstadt
Unsere Praxis ist vom 25.03.2026 bis einschließlich 
03.04.2026 wegen Urlaub geschlossen!
Vertretung übernehmen:
Die Praxis Dres. Schuster/Zimmermann in Sassanfahrt, 
Tel.: 09543-40360
Praxis Dres. Neundorfer/Eller in Reundorf, Tel.: 09502-8747
Hausarztzentrum Hirschaid Dr. Birmoser, Tel.: 09543-2969090
Abends ab 18 Uhr, am Wochenende und an den Feiertagen 
der Ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117, im Notfall die 112!!
Ihr Praxisteam
Dr. med. Peter Prihoda

BürgerTelefonKrebs
Das BürgerTelefonKrebs ist ein bayernweiter und kostenfreier 
Telefonservice zum Thema Krebs für Betroffene, Angehörige, 
Freunde und Bekannte, sowie allgemein Interessierte.

Kostenfreie Telefonnummer

0800 85 100 80

Beratungszeit:
Montag - Freitag, 8.30 -12.30 Uhr

Die OGS an der Mittelschule Frensdorf-Pettstadt bietet 
Schülerinnen und Schülern eine kostenfreie Betreuung; ledig-
lich eine geringe Sachkosten-pauschale fällt an, ein warmes 
Mittagessen kann optional gebucht werden.

Nach dem Unterricht findet eine verbindliche Hausaufgaben- 
und Lernzeit statt, anschließend stehen kreative, sportliche 
und gemeinschaftliche Aktivitäten auf dem Programm. Die 
Betreuung erfolgt während der Schulzeit von Montag bis 
Donnerstag ab Schulende bis 16:00 Uhr.

Ab sofort werden Anmeldungen für das kommende Schul-
jahr 2026/27 für die Mittelschule entgegengenommen. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler der zukünftigen 
können sich bei Miriam Herzog unter m.herzog@kobis.bayern 
informieren bzw. anmelden.

Theatererlebnis in der Grundschule Frensdorf 
für unsere diesjährigen Schulanfänger!

Gelebte Kooperation und Vorbereitung auf den neuen 
Lebensweg.

Ein besonderes Highlight erlebten unsere Schulanfänger am 
06.02.2026 im Rahmen der Kooperation zwischen Schule und 
Kita: Der Künstler Patrik Lumma begeisterte die Kinder mit 
seinem Theaterstück „Robin Hood“.

Mit viel Humor, Spannung und schauspielerischem Talent 
schlüpfte Patrik Lumma in die Rolle des legendären Helden aus 
dem Sherwood Forest. Die Kinder fieberten mit, als Robin Hood 
den Armen half und sich mutig für Gerechtigkeit einsetzte. 
Durch seine lebendige Darstellung und die direkte Ansprache 
bezog er die jungen Zuschauer immer wieder aktiv in das 
Geschehen ein.

Ein ganz besonderes Erleb-
nis wartete am Ende der Vor-
stellung: Die Kinder durften 
selbst aktiv werden und mit 
Pfeil und Bogen üben. Unter 
fachkundiger Anleitung 
probierten die Kinder das 
Zielen aus und hatten sichtlich 
Freude daran, einmal selbst in 
die Rolle von Robin Hood zu 
schlüpfen.

Die gelungene Kooperation 
zwischen Schule und Kita 
ermöglichte den Kindern einen 

gemeinsamen kulturellen Höhepunkt und stärkte zugleich das 
Miteinander. Eine erste Annährung an das Schulhaus und ein 
Kennenlernen wurden dadurch spielerisch und mit ein wenig 
kultureller Bildung niederschwellig vermittelt.

Ein herzliches Dankeschön an die Schulleitung Cordula 
Atzhorn mit ihrem Lehrerkollegium und an Patrik Lumma 
für dieses unvergessliche Erlebnis!
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3. Telefonisch unter der Rufnummer: 0951 85-555
(Dienstags und Donnerstag zwischen 9:00 und 12.00 Uhr)
Auflösung des Grünguthäckselplatzes am Bauhof in Frens-
dorf und Weiterbetrieb als Grüngutcontainer
Der Häckselplatz des Landkreises Bamberg am Bau-
hof in Frensdorf wurde aufgelöst und wird als „normaler“ 
Grüngutcontainer, wie in den Gemeindeteilen Herrnsdorf und 
Reundorf, weiterbetrieben.
Der Platz ist nun zu jeder Tageszeit zugänglich und nicht 
mehr an bestimmte Öffnungszeiten gebunden.
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Bamberg bittet allerdings 
darum, nur haushaltsübliche Mengen (bis zu 0,5 m³) anzu-
liefern. Größere Grüngutmengen können über die Kompost-
plätze der LAKOM bzw. der Firma Eichhorn nach Rücksprache 
mit dem Betreiber entsorgt werden.
Falls der Container bereits voll ist, muss das Grüngut wieder 
mitgenommen werden. Das Abstellen von Säcken oder 
Abladen von losem Grüngut ist nicht gestattet und wird ver-
ursacherbezogen verfolgt.
Ihre Verwaltung.
Öffnungszeiten Wertstoffhof Ortsteil Waizendorf-Kaifeck,
Gemeinde Stegaurach
Der Wertstoffhof ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Mittwoch 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 10:00 - 13:00 Uhr

Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft unter den Rufnummern 0951/85-708 bzw. 85-706 sehr 
gerne zur Verfügung.
Wertstoffhof Hirschaid
Anlieferung zu folgenden Öffnungszeiten:

Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag14:00 - 16:00 Uhr
Samstag 10:00 - 15:00 Uhr

Information zur Energieberatung

Die Energieberatung für Bürgerinnen und 
Bürger wird künftig durch die Verbraucher-
zentrale Bayern wahrgenommen. Da die Ver-
braucherzentrale diese Beratung bereits 

kostenfrei und flächendeckend anbietet, bündelt die Klima- und 
Energieagentur Bamberg die entsprechenden Angebote dort, 
um Bürgerinnen und Bürgern weiterhin einen optimalen Service 
zu ermöglichen. Somit ist zukünftig Ihre zentrale Anlaufstelle für 
Energieberatungen:
Verbraucherzentrale Bayern
Tel.: 0800 809 802 400
www.verbraucherzentrale-bayern.de

Energieberatung Unternehmen

Energiekosten sparen leichtgemacht: 
Strategien für Unternehmen

Das Thema Energie gewinnt für Unternehmen immer mehr 
an Bedeutung. Viele Betriebe möchten den Wandel aktiv 
gestalten und setzen verstärkt auf nachhaltige sowie umwelt-
freundliche Lösungen. Um regionale Unternehmen bei diesen 
Herausforderungen individuell zu unterstützen, bieten die 
Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis Bamberg 
im März wieder Energiesprechtage an. Im Rahmen der 
kostenfreien, einstündigen Orientierungsberatung ermitteln 
die Experten des Landkreises Bamberg, der Handwerks-
kammer für Oberfranken sowie der Industrie- und Handels-
kammer für Oberfranken Bayreuth gemeinsam mit den Unter-
nehmen mögliche Optimierungspotenziale. Themen sind unter 
anderem energetische Sanierung, Energieeffizienz, Energie-
management, erneuerbare Wärmeversorgung und Eigenstrom-
erzeugung. Des Weiteren werden passende Fördermöglich-
keiten aufgezeigt.

Sonstige Mitteilungen

Fundsachen

22.01.2026 Frensdorf/Steinig Ringe
Ende Januar Friedhof Reundorf USB-Stick
Fundnachfrage

08.02.2026 Vorra/Abtsdorf 
zw. Beck und Kirche

Schlüsselbund

16.02.2026 Frensdorf/Kaulberg Schlüsselbund

Historischer Dorfspaziergang 

durch Frensdorf

am Samstag, den 07.03.2026, 14 Uhr  
ab Schloss

Dauer ca. 2 Stunden, kostenlos. Die Erklärungen werden 
durch Fotos und Bilder ergänzt.
Infos und Anmeldung bei Edmund Eberlein,  
Tel. 09502/1074.

Landratsamt Bamberg

Abfuhrtermine im März 2026

10.03. und 24.03.2026 Restmüll
06.03.2026 Papiertonne
03.03., 17.03. und 30.03.2026 Biotonne
02.03. und 30.03.2026 Gelber Sack (inkl. DOSEN)

Tonnen und Säcke bitte ab 6:00 Uhr morgens bereitstellen!
09. April 2026 - Anmeldeschluss für Sperrmüll!

So können Sie anmelden:
1. Über das Internet unter www.landkreis-bamberg.de
2. Mit der Sperrmüllkarte (am Abfallkalender unten)
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Alle Informationen zum Aktionsförderprogramm und den Link 
zum Förderportal finden Sie auf der Ehrentag-Website: https://
www.ehrentag.de/foerderprogramm/
Für Fragen und Unterstützung steht die Ehrenamtsbeauftragte 
des Landkreises Bamberg Friederike Straub 
(friederike.straub@lra-ba.bayern.de) zur Verfügung.

Quelle: Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt

Langjährige Ehrenamtliche -  

Vorschläge gesucht!
Anregungen zur Ehrung von Ehrenamtlichen können am Land-
ratsamt eingereicht werden.
Ehrenamtliche sollen für ihr 20- bzw. 10-jähriges Engagement in 
den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Gesellschaftspolitik 
zum Wohle des Landkreises aus-gezeichnet werden – das hat 
der Kultur- und Sportausschuss des Landkreises Bamberg vor 
Jahren beschlossen. Zusätzlich wurde ein Sonderpreis in Form 
eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender Jugendarbeit 
ins Leben gerufen. Vor diesem Hintergrund nimmt das Land-
ratsamt Bamberg ab sofort wieder Vorschläge für zu Ehrende 
entgegen. Vorschlagsberechtigt sind neben Landrat, Bürger-
meister und Mitglieder des Kreistages auch der BLSV, der 
Bayer. Sportschützenbund sowie der Bayer. Rad- und Kraft-
fahrerbund Solidarität. Im kulturellen und sozialen Bereich sind 
es die Vorsitzenden der Verbände, Vereine oder sonstigen 
gemeinnützigen Organisationen. Die Vorschläge können bis 
1. Juli 2026 beim Landratsamt Bamberg, Fachbereich Kultur 
und Sport, eingereicht werden. Entsprechende Formulare 
können im Internet unter www.landkreis-bamberg.de/Ehrungen 
abgerufen werden. Für weitere Informationen steht Martina Alt 
(Tel. 0951/85-622) gerne zur Verfügung.

Helfen tut gut! –  

Jetzt bewerben für Stiftungsmittel
Bürgerschaftliches Engagement und ehrenamtliche Funktionen 
sind im Landkreis Bamberg fest verankert – sei es in Sport-
vereinen, Wohlfahrtsverbänden, Kirchen, im Hospizbereich, 
der Gesundheitshilfe, Tafelprojekten oder im Naturschutz. 
Immer mehr ältere Menschen engagieren sich aktiv, gründen 
Nachbarschaftshilfen, geben als Bildungspaten oder Zeit-
zeugen Wissen an die junge Generation weiter oder unter-
stützen Familien als Leihgroßeltern.

Die Beratungen finden am Dienstag, 17. März 2026, für IHK-
zugehörige Betriebe sowie am Mittwoch, 18. März 2026, für 
IHK- und HWK-zugehörige Betriebe aus Stadt und Land-
kreis Bamberg statt.

Da es sich bei den Terminen um Einzelgespräche vor Ort im 
Unternehmen handelt, ist eine Anmeldung unbedingt erforder-
lich. Anmeldung und weitere Informationen: Wirtschafts-
förderung der Stadt Bamberg, Lisa Thein, Tel.: 0951/87-1304 
oder E-Mail: wifoe@stadt.bamberg.de.

Auflösung Regionalwerke
Kreistag spricht sich für die Beendigung der Arbeit der Gesell-
schaft aus
Der Kreistag hat am Montag mit sehr großer Mehrheit 
beschlossen, die Regionalwerke Bamberg GmbH aufzu-
lösen. Der Grund: Die Nachfrage nach Beratung, Planung, 
nach Erstellung und dem Betrieb von Energie- und Wärmever-
sorgungsanlagen sowie Netzen war weniger stark ausgeprägt 
als von den Gesellschaftern bei Gründung der Regionalwerke 
im Jahr 2012 geplant.
Landrat Johann Kalb: „Die Regionalwerke haben zum Start 
ihrer Tätigkeit einen wichtigen Beitrag geleistet, E-Mobilität 
- zum Beispiel E-Car-Sharing und Ladesäulen - in den Land-
kreisgemeinden aufzubauen. Gut nachgefragt war auch der 
regionale Ökostromtarif.“ Die Regionalwerke GmbH ist immer 
noch rentabel. Nachdem allerdings wesentliche Geschäfts-
felder nicht nachgefragt werden, hat sich der Kreistag für die 
Auflösung ausgesprochen. Die finale Entscheidung über die 
Auflösung trifft die Gesellschafterversammlung.

Bundesweiter „Ehrentag“  

am 23. Mai 2026
Mitmachtag zum Geburtstag des Grundgesetzes

Am 23. Mai 2026 feiert unser Grundgesetz Geburtstag. Des-
halb hat Bundespräsident Steinmeier zum 23. Mai 2026 den 
ersten deutschlandweiten Mitmachtag ausgerufen.
Die Idee: Demokratie lebt von Menschen, die mitmachen. Am 
Geburtstag der deutschen Verfassung packen deshalb alle 
mit an, um das Land ein bisschen besser zu machen. Dabei 
stehen Begegnung und gemeinsames Tun im Mittelpunkt.
Umgesetzt wird der Ehrentag in zahllosen kleinen und großen 
Aktionen vor Ort, die – auf freiwilliger Basis – von Vereinen, 
Organisationen, Unternehmen, Kommunen, Einzelpersonen 
organisiert werden. Das kann eine Aufräumaktion sein, ein 
inklusives Fußballturnier, ein Straßenfest, gemeinsames 
Renovieren oder ein Spieleabend im Seniorenheim. Auch das 
Zeitfenster – ob eine halbe Stunde oder ein ganzer Tag – spielt 
dabei keine Rolle.
Auf der eigens für den Ehrentag geschaffenen Website 
erfahren Sie mehr darüber, wie Sie eine eigene Aktion planen 
oder bei einer bestehenden Aktion mitmachen können: https://
www.ehrentag.de/aktion-planen/
Alle Aktionen im Zeitraum vom 16. bis 31. Mai können dort ein-
getragen und auch mit zur Verfügung gestellten Materialien 
beworben werden.
Landrat Johann Kalb ruft die Bevölkerung des Landkreises zum 
Mitmachen auf: „Wir haben bereits in der Vergangenheit bei 
Aktionen wie ‚Landkreis in Bewegung gezeigt, wie aktiv sich 
der ganze Landkreis für das Gemeinwohl einsetzen kann. Das 
möchten wir auch im Rahmen dieser Aktion beweisen!“
Der Ehrentag wird in Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) realisiert. 
Als Unterstützer konnten bislang die Deutsche Postcode 
Lotterie, die ZEIT STIFTUNG BUCERIUS, die DFB Stiftungen 
und Stiftung der Nationalmannschaft und die Aktion Mensch 
gewonnen werden.
Mit dem Aktionsförderprogramm Ehrentag fördert die DSEE 
Mitmach-Aktionen, die im Zeitraum vom 16. bis zum 31. Mai 
2026 stattfinden, mit bis zu 500 Euro.
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Problem- oder Gefahrstellen mithilfe von Pins, z.B. Schlag-
löcher, Baumwurzeln, Bewuchs oder Glasscherben auf einer 
Straßenkarte zu markieren, Kommentare hinzufügen und Bilder 
hochzuladen. Besonders effizient funktioniert dies direkt vor 
Ort über die RADar!- oder die STADTRADELN-App, da GPS 
bereits den genauen Standort berücksichtigt.
Das Mobilitäts-Team bewertet nach Eingang einer Meldung 
den Sachverhalt und übergibt ihn bei Bedarf an die zuständige 
Stelle. Anschließend erfolgt eine transparente Rückmeldung 
zum Bearbeitungsstand.
Ein wichtiger Hinweis an die Radfahrenden: Je genauer die 
Meldung abgegeben wird (Ort, Art des Mangels, ggf. Fotos), 
desto schneller kann geholfen werden.
Als Alternative zur RADar!-Meldeplattform lassen sich Probleme 
und Hinweise weiterhin auch per E-Mail an mobilitaet@lra-ba.
bayern.de mitteilen. Weitere Informationen finden Sie zudem 
unter: www.landkreis-bamberg.de/Leben/Mobilität-und-ÖPNV/
Radverkehr/Mängelmeldungen/
Der Landkreis Bamberg dankt allen Radfahrerinnen und Rad-
fahrern für ihr Engagement.

Damit gute Ideen nicht an der finanziellen Starthilfe scheitern, 
unterstützt die Stiftung „Helfen tut gut“ ehrenamtliche Projekte 
mit bis zu 3.000 Euro. Innovative Hilfen von Bürgern für Bürger 
und nachahmenswerte Projekte werden besonders berück-
sichtigt. Förderanträge können bis spätestens 23. März 2026 
formlos gestellt werden an:
„Helfen tut gut!“ - Stiftung zur Förderung des Ehrenamtes
z. H. Frau Martina Alt

c/o Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, 96045 Bamberg

E-Mail: martina.alt@Lra-ba.bayern.de

Die Anträge sollten eine Kurzdarstellung der Projektträger, 
eine Projektbeschreibung mit Zielen und Inhalten sowie einen 
Kostenplan enthalten.

Sicherer Umgang mit Lebensmitteln  

bei Vereinsfesten
Die Lebensmittelüberwachung des Landratsamtes Bamberg 
bietet auch im Frühjahr 2026 wieder kostenfreie Informations-
veranstaltungen zum sicheren und verantwortungsvollen 
Umgang mit Lebensmitteln bei Vereinsfesten und vergleich-
baren Veranstaltungen an.
Die Schulungen richten sich an Vereinsmitglieder, Markt- 
und Festbeschicker, Veranstalter sowie alle Personen, die 
mit der Herstellung, dem Umgang oder der Kennzeichnung 
von Lebensmitteln betraut sind. Ziel ist es, lebensmittelrecht-
liche Anforderungen praxisnah zu vermitteln und damit einen 
sicheren Ablauf von Vereins- und Festveranstaltungen zu unter-
stützen.
Termine und Veranstaltungsorte

Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19:00 Uhr:
5. März 2026 - Bauernmuseum Bamberger Land, 

Hauptstraße 3 und 5, 96158 Frensdorf

12. März 2026 - Gemeindeturnhalle Breitengüßbach, 
Brückenweg 4, 96149 Breitengüßbach
Anmeldung

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige Online-Anmeldung 
ist erforderlich.
Die Anmeldung sind unter folgendem Link verfügbar:
https://formulare.lra-ba.bayern.de/frontend-server/form/
provide/754
Teilnehmerhinweise

Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Personen pro Veranstaltung 
begrenzt. Pro Verein ist die Anzahl auf maximal drei Teilnehmer 
limitiert.
Die geschulten Personen sollen die Inhalte vereinsintern weiter-
geben (Multiplikatorenprinzip).
Ansprechpartner: 
Lebensmittelüberwachung Landkreis Bamberg
Telefon: 0951 / 85751, E-Mail: lue@lra-ba.bayern.de

Mängelmeldungen Radverkehr
Der Landkreis Bamberg arbeitet kontinuierlich daran, das 
Radfahren noch sicherer zu gestalten. Allen Radfahrenden 
steht dafür ein ganzjähriger Service zur Meldung von Mängeln 
an und auf den Radwegen zur Verfügung. Ob Vereisung, 
Scherben, Verschmutzungen, Gefahrstellen oder andere 
Defizite - die Bürgerinnen und Bürger können Probleme jeder-
zeit melden.
Das Mobilitäts-Team prüft jeden Hinweis sorgfältig und leitet 
ihn gegebenenfalls an die zuständige Stelle weiter. Ziel ist es, 
durch Bürgerbeteiligung rasch und effizient für sichere Rad-
wege zu sorgen und das Radfahren im Landkreis Bamberg 
attraktiv zu halten. Die Beseitigung der gemeldeten Mängel 
kann aber je nach Art, Umfang und Zuständigkeit unterschied-
lich lange Zeiträume in Anspruch nehmen.
So funktioniert es:
Zur Meldung von Mängeln steht unter radar-online.net die 
Meldeplattform RADar! zur Verfügung. Registrierte Radelnde 
haben dort die Möglichkeit, 
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Benötigt werden ein bayerisches Blatt mit 32 Karten, ein Notiz-
block und ein Stift.

Der Kurs findet im Seminarraum des Bauernmuseums statt, 
bitte benutzen Sie den Hintereingang des Hauses direkt am 
Parkplatz.

Die Kosten pro Kurs betragen 60 €.

Bauernmuseum Bamberger Land, Hauptstraße 3-5, 

96158 Frensdorf

Kreative Naturwerkstatt im  

Bauernmuseum Bamberger Land
Im Februar und März laden kreative Naturwerkstätten im 
Bauernmuseum Bamberg Land dazu ein, mit eigenen 
Händen Schönes aus natürlichen Materialien zu gestalten. 
Die Slowflower-Farmerin Birgit Gohlke von „Die Wilde Karde“ 
führt durch eine Reihe von Kursen, in denen Trockenblumen, 
Gräser, Weidenzweige und frisches Grün zu ausdrucksstarken 
Werkstücken verarbeitet werden. In entspannter Atmosphäre 
vermittelt sie fundiertes florales Wissen und ermutigt dazu, den 
eigenen Stil zu entdecken und umzusetzen.

Den Auftakt bildete am Donnerstag, 26. Februar 2026, der Kurs 
„Flowerhoop binden“, bei dem halbrunde Flowerhoops aus 
Trockenblumen und Gräsern auf Drahtringen entstehen. Einen 
Tag später, am Freitag, 27. Februar 2026, wird beim „Weiden-
kranz winden“ mit Weide oder Hartriegel gearbeitet – ganz 
ursprünglich nur mit den Händen, so dass individuelle Kränze 
für Tisch, Tür oder Wand entstehen. Am Mittwoch, 18. März 
2026, folgt der Kurs „Feengärten selbst gestalten“, in dem 
kleine, fantasievolle Mikrokosmen aus Trockenblumen, Gräsern 
und Moos in Gefäßen arrangiert werden. Den Abschluss 
der Reihe bildet am Donnerstag, 19. März 2026, das „Früh-
lingskranz binden“, bei dem frisches Grün und getrocknete 
Materialien zu lebendigen Frühlingskränzen kombiniert werden.

Alle Veranstaltungen finden jeweils von 18:00 bis ca. 20:00 
Uhr im Seminarraum des Bauernmuseums Bamberg Land statt 
(Eingang über den Garten). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
Materialien und Werkzeuge sind im Kurspreis enthalten. 
Anmeldungen sind bis zu den jeweiligen Anmeldeschlüssen 
möglich per E-Mail an birgit@wildekarde.com oder telefonisch 
unter 01573/5473717.

Die Kurse richten sich an alle, die Freude am Gestalten mit 
Naturmaterialien haben – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Weitere Informationen unter:

bauernmuseum-frensdorf.de/de/museumspaedagogik/
erwachsene/blueten-und-graeser

Veranstaltungen Erwachsene

Feengärten selbst gestalten

Termin: Mittwoch, 18.03.2026, 18:00 – ca. 20:00

Wie kleine Feengärten sehen sie aus, diese Werkstücke mit 
Trockenblumen und Moos.

Gemeinsam arrangieren wir in einem schönen Gefäß eine 
eigene kleine Welt aus Gräsern und Trockenblumen. Wir über-
legen gemeinsam, auf was geachtet werden muss und wie 
man durch die bewusste Zusammenstellung von Form, Farbe 
und Struktur solch einen Mikrokosmos herstellen kann.

Dozentin: Birgit Gohlke, Slowflower Farmerin

Ziel: Jede/r kreiert ihre/ seine eigene kleine „Feenwelt“

Teilnehmerzahl: 12 TeilnehmerInnen

Kosten: 65 € pro Person inkl. Material.

Werkzeug wird zur Verfügung gestellt. Ein Gefäß kann mit-
gebracht oder (nach Absprache) vor Ort erworben werden.

Anmeldung: birgit@wildekarde.com01573-5473717

Anmeldungen möglich bis 12.03.2026

Veranstaltungsort: Seminarraum Bauernmuseum Bamberg 
Land, Rückseite: Eingang über den Garten

Bauernmuseum Bamberger Land

„Die Bremer Stadtmusikanten“ 

zu Gast im Bauernmuseum
Ein Märchen mit Musik für Kleine und Große ab 4 Jahren im 
Bauernmuseum Bamberger Land am Sonntag, 19. April 2026, 
um 15:00 Uhr

Wer kennt sie nicht, die vier Tiere, die in letzter Not ihren 
Besitzern entkommen? Zwar alt, aber noch lange nicht am 
Ende, finden sie zusammen und machen sich gemeinsam 
auf den Weg nach Bremen. Am Ende erobern sie sogar ein 
Räuberhaus und gewinnen ein neues Zuhause.

Das Theater Kuckucksheim bringt mit „Die Bremer Stadt-
musikanten“ das bekannte Märchen der Brüder Grimm als 
Theaterstück mit Musik auf die Bühne. Im Mittelpunkt der 
Inszenierung stehen Freundschaft, Mut und der Wunsch nach 
Selbstbestimmung. Mit Musik, Spielfreude und Humor richtet 
sich das Stück an Kinder ab 4 Jahren und bietet zugleich auch 
Erwachsenen ein unterhaltsames Theatererlebnis.

Das Theater Kuckucksheim ist für fantasievolle Inszenierungen 
und die Verbindung von Schauspiel und Musik bekannt. In 
der besonderen Umgebung des Bauernmuseums wird der 
Märchenklassiker zu einem gemeinsamen Erlebnis für die 
ganze Familie.

Das Theaterstück dauert ca. 50 Minuten, Tickets gibt es online 
unter https://bauernmuseumbambergerland.reservix.de/p/
reservix/event/2489403

Ein Theaterbesuch für Jung und Alt im Saal der Museumsgast-
stätte des Bauernmuseums Bamberger Land, Hauptstraße 3 in 
Frensdorf.

Schafkopfkurse im Bauernmuseum 

Bamberger Land
In zwei Schafkopfkursen wird sowohl Anfängerinnen und 
Anfängern als auch Fortgeschrittenen ein fundierter und praxis-
naher Zugang zu einem der beliebtesten Kartenspiele geboten.

Der Anfängerkurs richtet sich an alle ohne Vorkenntnisse und 
vermittelt in sechs Terminen die Grundlagen des Schafkopf-
spiels. Die Teilnehmenden lernen das bayerische Blatt mit 
Farben und Kartenwerten kennen, erhalten eine verständliche 
Einführung in Spielablauf, Trumpf, Stiche und Punktezählung 
und werden schrittweise an die wichtigsten Spielarten wie Ruf-
spiel und Solo herangeführt. Durch gemeinsames Spielen kann 
das Gelernte direkt angewendet werden.

Der Kurs findet donnerstags von 18 bis 20 Uhr an folgenden 
Terminen statt: 9.4., 16.4., 23.4., 7.5., 21.5. und 28.5.2026.

Anmeldungen sind unter https://pretix.eu/BamuFrensdorf/
Kurse/4750288 möglich.

Der Fortgeschrittenenkurs wendet sich an Spielerinnen und 
Spieler mit Grundkenntnissen, die ihr Spiel strategisch vertiefen 
möchten. Behandelt werden erweiterte Spielarten wie Bettel, 
Geier und Wenz, deren Wertigkeit und sinnvoller Einsatz, Merk-
techniken zur Punktezählung, Ansagen wie Kontra und Re 
sowie die Punktewertung beim Geld- und Turnierspiel.

Die Anmeldung für den Fortgeschrittenenkurs erfolgt online 
unter:

https://pretix.eu/BamuFrensdorf/Kurse/4750293/

Der Kurs findet freitags von 18 bis 20 Uhr an den Terminen 
10.4., 17.4., 24.4., 8.5., 15.5. und 22.5. statt.

Beide Kurse werden von einem erfahrenen Schafkopfspieler 
geleitet, der großen Wert auf eine verständliche Vermittlung in 
geselliger Atmosphäre legt.
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Alter: 6 bis 10 Jahre; 

min. 6 und max. 12 Teilnehmende

Bitte mitbringen: Getränk, evtl. Brotzeit, sauberen Stoffbeutel 
für den Brottransport, Schürze

Termin: Donnerstag, 2. April von 9:30 bis 12 Uhr

Osterbackwerkstatt

Kreativer Backspaß rund um Ostern!

In unserer Osterbackwerkstatt wird gerührt, geknetet und ver-
ziert, was das Zeug hält! Zwischendurch gibt es kleine kreative 
Pausen mit Spielen oder Bastelideen rund ums Osterfest.

Kosten: 15 €

Alter: 6 bis 10 Jahre, 

min. 6 und max. 12 Teilnehmende

Bitte mitbringen: Getränk, evtl. Brotzeit, sauberen Stoffbeutel 
für das Gebäck mitnehmen, Schürze

Termin: Mittwoch, 8. April von 10 bis 11:30 Uhr

Was wächst denn da?

Welche Pflanzen wachsen am Wegesrand? Welche Kräuter 
kann man riechen, anfassen – ja sogar essen? In diesem 
spannenden Ferienvormittag für Kinder von 8–12 Jahren ent-
decken wir spielerisch, wie faszinierend unsere heimische 
Pflanzenwelt ist. Mit Forschungsheft, Rätseln, Bewegungs-
spielen und selbst hergestellter Kräuterbutter!

Voraussetzung für die Teilnahme: die Kinder sollten sicher 
Lesen und Schreiben können. Nicht geeignet für Vorschul-
kinder!

Kosten: 10 €, inklusive Material

Alter: 8 bis 12 Jahre, min. 6 max. 8Teilnehmende

Bitte mitbringen: Getränk, evtl. Brotzeit

Kirchliche Nachrichten

Pfarrgemeinderatswahl Herrnsdorf

Informationen zur Pfarrgemeinderatswahl 2026

Am Sonntag, den 1.3.2026 
findet bayernweit in allen 
Diözesen die Wahl des neuen 
Pfarrgemeinderates statt.

Das Motto lautet: „Gemeinsam 
gestalten gefällt mir“. In unserer 
Pfarrgemeinde St. Jakobus 
kann im Dorfgemeinschafts-
haus Herrnsdorf am Sonntag, 
den 1. 3. 2026 von 10.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr gewählt werden.

Es haben sich 5 Kandidaten für 
die PGR-Wahl zur Verfügung 
gestellt.

5 Kandidaten werden gewählt.

Jeder Wahlberechtigte hat 5 Stimmen zu vergeben. Wahl-
berechtigt ist jeder katholische Christ, der in der Pfarrei 
Herrnsdorf wohnhaft ist, der das Sakrament der Firmung 
empfangen hat oder am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
hat.

Vom Wahlrecht ausgeschlossen sind diejenigen, die ihren Aus-
tritt aus der katholischen Kirche nach den Bestimmungen des 
staatlichen Rechtes erklärt haben.

Briefwahlunterlagen können im Pfarrbüro Frensdorf, Haupt-
str. 27 zu den üblichen Bürozeiten ab dem 23. 02. 26 abgeholt 
werden.

Frühlingskranz binden

Termin: Donnerstag, 19.03.2026, 18:00 – ca. 20:00

In gemütlicher Atmosphäre binden wir gemeinsam einen Früh-
lingskranz aus frischem Grün und getrockneten Materialien.

Die Dozentin leitet dabei an, wie die Materialien arrangiert und 
befestigt werden.

Dozentin: Birgit Gohlke, Slowflower Farmerin

Ziel: Jede/r kreiert ihren/ seinen eigenen Frühlingskranz

Teilnehmerzahl: 12 TeilnehmerInnen

Kosten: 69 € pro Person inkl. Material.

Werkzeug wird zur Verfügung gestellt.

Anmeldung: birgit@wildekarde.com01573-5473717

Anmeldungen möglich bis 13.03.2026

Veranstaltungsort: Seminarraum Bauernmuseum Bamberg 
Land, Rückseite: Eingang über den Garten

Frühlingsfit mit Bitterstoffen

Termin: Samstag; 11. April von 15 bis 18 Uhr

Warum dein Körper Bitterstoffe liebt und wie du sie mit leckeren 
Rezepten in dein Leben einbaust. Gemeinsam stellen wir ver-
schiedene Rezepte her und verkosten sie anschließend.

Kosten: 32 € inkl. Material

Kursleitung: Steffi Lunz

Ort: Seminarraum Bauernmuseum über Garteneingang, Rück-
seite Parkplatz

Anmeldung unter: 

https://pretix.eu/BamuFrensdorf/Kurse/4821029/

Gartenführung:  
Neun Kräuter für den Gründonnerstag

Termin: Donnerstag; 2. April von 14 bis 15:30 Uhr

Wie entstanden die Mythen um die Gründonnerstagssuppe 
und warum müssen es unbedingt Neun Kräuter sein? In 
dieser Führung durch den Museumsgarten begegnen dir die 
wichtigsten Kräuter, die deine Gründonnerstagssuppe braucht.

1,5 Stunden für Kinder ab 8 Jahren und Erwachsene

Kosten: 9 €

Kursleitung: Steffi Lunz

Ort: Seminarraum Bauernmuseum über Garteneingang, 

Rückseite Parkplatz

Anmeldung unter: 

https://pretix.eu/BamuFrensdorf/Kurse/4821028/

Veranstaltungen Osterferien
Termin: Dienstag, 31. März von 10 bis 12 Uhr

Kinderyoga im Bauernmuseum Bamberger Land

Spielerisch entdecken wir die Welt des Kinderyogas: Wir 
lernen verschiedene Yogaübungen (Asanas) kennen, die zu 
einer kleinen Geschichte werden. Dazu gibt es Atemübungen, 
eine Massagegeschichte, eine Traumreise und duftende 
Entspannung. Achtsamkeits- und Bewegungsspiele sowie 
vielleicht eine kleine Bastelei sorgen für Abwechslung.

Ruhige und aktive Phasen wechseln sich ab – so finden Körper 
und Geist ihr Gleichgewicht.

Kosten: 10 € pro Kind

Alter: 6 bis 10 Jahre; 

min. 8 und max. 12 Teilnehmende

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Unterlage, Getränk, 
evtl. kleine Brotzeit

Termin: Mittwoch, 1. April von 9:30 bis 13 Uhr

Brotbacken – Vom Korn zum Brot

Viele Arbeitsgänge sind notwendig, bis aus Getreide ein Brot 
wird.

Wir kneten den Teig, formen die Laibe und schießen unsere 
Brote in den historischen Backofen ein.

Kosten: 15 €, inklusive Material
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3. Verlesung des Protokolls 

der Jahreshauptversammlung 2025
4. Rückblick der Vorstandschaft
5. Kassenbericht mit Entlastung
6. Jahresbericht der einzelnen Abteilungen
7. Ausblick auf 2026
8. Anträge (sind bis spätestens 14.03.2026 schriftlich an die 

Vorstandschaft zu richten)
9. Wünsche

Die Einladung ergeht an alle Vereinsmitglieder und jene, die es 
werden

wollen mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft

FFW Birkach

Generalversammlung 2026

Am Samstag, den 21.03.2026 findet die Generalversammlung 
der FFW Birkach e.V. im Gemeinschaftshaus in Birkach statt. 
Ab 18.00 Uhr beginnt das Jahresessen mit anschließender Ver-
sammlung ab ca. 19.00 Uhr.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Verlesen des Protokolls der letztjährigen Generalver-

sammlung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des 1. Kommandanten
6. Bericht des Jugendwartes/Kinderfeuerwehr´
7. Bericht des Geschäftsführers
8. Bericht des Kassiers
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Grußworte
11. Wünsche und Anträge

Es ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven Mit-
glieder.

Eure Wünsche und Anträge müssen in schriftlicher Form 
bis spätestens 14.03.2026 dem 1. Vorstand Norbert Alt zur  
Verfügung gestellt werden.

Für aktive Mitglieder ist das Erscheinen in Uniform Pflicht. 

Es wird um pünktliches Erscheinen gebeten.

Die Vorstandschaft der FFW Birkach e.V.

Norbert Alt Michael Wagner

1. Vorstand 1. Kommandant

FFW Vorra

Jahreshauptversammlung 2026

Am Samstag, 7. März 2026 findet um 19:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus die Jahreshauptversammlung statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder der Feuerwehr herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totengedenken
3. Grußworte
4. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Kommandanten
7. Bericht des Jugendwartes
8. Kassenbericht
9. Entlastung
10. Wünsche und Anträge

Um pünktliches Erscheinen in Uniform wird gebeten.

Johannes Beßler Andreas Lunz

1. Vorsitzender 1. Kommandant

Folgende Kandidatinnen stellen sich für den zu wählenden 
Pfarrgemeinderat zur Verfügung:

Name/Vorname Beruf Geburts-
jahr

Wohnort

Dotterweich Evi Kunsthistorikerin 1981 Schlüsselau
Kötzner-Fröhling 
Kristina

Gruppenleitung 1985 Herrnsdorf

Krebs Tanja Steuerfachange-
stellte

1985 Herrnsdorf

Schlicht Karin Hauswirt-
schafterin/
Mesnerin

1966 Herrnsdorf

Schmitt Sylvia Bürokauffrau 1975 Herrnsdorf

Pfarrgemeinderatswahl Schlüsselau

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vereinsnachrichten

DJK-SC Vorra 1948 e.V.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Der Sportverein lädt recht herzlich zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung (Jahreshauptversammlung) am Samstag, den 
28. März 2026 um 19:00 Uhr im Nebenraum des Vereinslokals 
Beck in Abtsdorf ein.

Tagesordnung:

1. Feststellung der Anwesenheit
2. Begrüßung
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5. Bericht des Jagdvorstehers
6. Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge und Anregungen

Alle Jagdgenossen werden hiermit herzlich eingeladen.

Sollte ein Jagdgenosse verhindert sein, kann er sich mit einer 
Vollmacht vertreten lassen.

Frensdorf, den 02.02.2026

gez. Andreas Krapp, Jagsvorsteher

Jagdgenossenschaft Reundorf
Ein weiterer Schritt in Richtung wohlverdienten Ruhestand

Die Jagdgenossenschaft Reundorf hielt am 04. Februar 2026, 
in der Brauereigaststätte Müller, ihre Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen ab.

Nach 15 Jahren als Jagdvorsteher durch den 1. Bürgermeister 
der Gemeinde Frensdorf, konnte nun Helmut Mixa, ein orts-
ansässiger Nachfolger für den ersten Jagdvorsteher der JG 
Reundorf gefunden werden. Die Jagdgenossenschaft Reundorf 
bedankt sich herzlichst bei Jakobus Kötzner für sein Wirken 
und sein Engagement während seiner Amtszeit, des Weiteren 
wünschen wir ihm für seinen privaten Lebensweg alles Gute.

Danke an Jakobus Kötzner für 15 Jahre

Matthias Dirauf, Jakobus Kötzner, Daniel Oppelt, Helmut Mixa

Helmut Mixa ist bereits seit 11 Jahren Schriftführer der Jagd-
genossenschaft und dadurch mit den nun für ihn anstehenden 
Aufgaben als Jagdvorsteher vertraut. Er wird durch sein Vor-
standsteam bestehend aus dem stellv. Jagdvorsteher Daniel 
Oppelt (Wiederwahl), dem Kassier Matthias Dirauf (Wieder-
wahl), den beiden Beisitzern Anita Dietz (Neuwahl) und 
Matthias Heberlein (Neuwahl) tatkräftig unterstützt.

Als Nachfolger von Helmut Mixa wurde Michael Schäfer von 
den Jagdgenossen einstimmig zum Schriftführer gewählt. 
Kassenprüfer und somit für die Entlastung der Vorstandschaft 
zuständig sind Michael Oppelt und Herbert Sailmann.

Neuer Jagdvorstand

Michael Schäfer, Daniel Oppelt, Matthias Dirauf, Herbert 
Sailmann, Michael Oppelt, Anita Dietz, Matthias Heberlein, 
Helmut Mixa

Gartenbauverein Frensdorf

Gesangsverein Sängerlust Herrnsdorf

Generalversammlung 2026

Die Generalversammlung des Gesangverein „Sängerlust“ 
Herrnsdorf findet am Montag, den 02. März 2026 um 19 Uhr 
im Gasthaus Herrmann statt.

Alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder sind eingeladen.

Das Vorstandsteam

Heimatverein  

Brüder an der Reichen Ebrach

Generalversammlung

Die Generalversammlung findet am Donnerstag, den 19.03.26 
um 18.30 Uhr in der Gaststätte Barnikel statt.

Alle Mitglieder sind hierzu herzlichst eingeladen

Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft  

Ober- und Untergreuth

Einladung

der Jagdgenossen zur nichtöffentlichen Jahreshauptver-
sammlung

am: Donnerstag, den 19.03.2026
in: Untergreuth Gasthaus Büttner
Beginn: um 19:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Jagdvorstand
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Protokoll vom 13.03.2025
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Vor der Versammlung findet um 18.00 Uhr ein Gottesdienst für 
leb. und verst. Mitglieder unseres Vereins statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht des 1. Vorstands
3. Kassenbericht – Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl eines Kassenprüfers
6. Wünsche und Anträge

Anträge sind schriftlich bis spätestens 28. Februar 2026 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Dr. Martin Fischer, 1. Vorsitzender

Musikverein Frensdorf und 

Umgebung e.V.

Jahreshauptversammlung 2026

Hiermit ergeht die Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Musikvereins Am Freitag, den 13.3.2026 um 19:00 Uhr im 

Probenraum in Reundorf (Musikverein Frensdorf u. U. e.V.; 
Schulgasse 1)

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandsgremiums
4. Bericht des Vorstands Finanzen
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
6. Bericht der Dirigenten Jugendorchester und Böhmische 

Besetzung
7. Verschiedenes

Jedes Mitglied kann bis spätestens eine Woche vor der Mit-
gliederversammlung (den 06.03.2026) beim Vorstandsgremium 
schriftlich beantragen, dass weitere Angelegenheiten nach-
träglich auf die Tagesordnung gesetzt werden.

Wir bitten alle aktiven und passiven Mitglieder um ihr 
Erscheinen.

Die Vorstandschaft des

Musikverein Frensdorf und Umgebung e.V.

Obst- und Gartenbauverein Vorra u.U.

Jahreshauptversammlung 2026

Freitag, 20 März 2026 um 19 Uhr in der Gastwirtschaft „Zur 
grünen Linde“ in Vorra

Der Obst- und Gartenbauverein Vorra und Umgebung e. V. 
lädt alle Mitglieder und Interessierten herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein.

Unsere Agenda für den Abend:
- Begrüßung und Totengedenken
- Fachvortrag (Thema wird noch bekanntgegeben)
- Jahresrückblick auf 2025
- Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung
- Vorschau auf Termine in 2026
- Wünsche und Anträge

Anmeldung:

Zur besseren Planung bitten wir um eine Anmeldung bis 
Samstag, 14. März. Bitte melden Sie sich bei Doris Beck an:

E-Mail: Beck.Doris@t-online.de

Telefon: 09502/1886

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen und einen regen 
Austausch!

Im Namen der Vorstandschaft bedankt sich die JG Reundorf 
bei Maria Wagner und Erwin Frey, die beide zuletzt als Bei-
sitzer tätig waren und bei Klaus Bayer, der als Kassenprüfer 
aktiv war. Die neu gewählte Jagdvorstandschaft bedankt sich 
bei allen Jagdgenossen der Gemarkung Reundorf für das 
entgegengebrachte Vertrauen und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Daniel Oppelt

Stellv. Jagdvorsteher

JG Reundorf

Jagdgenossenschaft Vorra

Bekanntmachung

Am Donnerstag, den 12. März 2026 findet um 19 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Birkach eine nichtöffentliche Jagdver-
sammlung statt.
Tagesordnung:

1. Begrüßung mit Totengedenken
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Kassenbericht
4. Stand der Wegeunterhaltungsarbeiten
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge

Die Jagdgenossen werden hiermit recht herzlich eingeladen. 
Es wird gebeten, Änderungen der Besitzverhältnisse dem 
Jagdvorsteher oder dem Schriftführer zu melden, damit der 
Jagdkataster auf dem neuesten Stand bleibt.
A. Ziegler, stellvertr. Jagdvorsteher

Kapellenverein Bruder Konrad 

Untergreuth e.V.

Jahreshauptversammlung 2026

Der Kapellenverein „Bruder Konrad“ Untergreuth e.V. lädt seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2026 am Montag, 
den 16.03.2026, um 18:00 Uhr in der Gastwirtschaft Büttner 
Untergreuth ein.
Tagesordnung:

- Jahresessen
- Eröffnung und Begrüßung
- Totengedenken
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Kassenbericht - Kassenprüfung - Entlastung
- Ausblick 2026
- Neuwahl der Vorstandschaft
- Wünsche und Anträge

Potenzielle neue Mitglieder sind ebenfalls herzlich eingeladen 
und können an der Jahreshauptversammlung den Verein bei-
treten.
Über ein zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft.
Gez. 1. Vorsitzender Patrick Dumrauf

Katholischer Kirchenbauverein 

Birkach

Jahreshauptversammlung 2026

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahl eines 
Kassenprüfers

Am Samstag, 14. März 2026 findet um 19.00 Uhr im Gemein-
schaftshaus Birkach die Jahreshauptversammlung des Kath. 
Kirchenbauvereins Birkach mit Neuwahlen eines Besitzers/
einer Beisitzerin statt. Es ergeht herzliche Einladung an alle 
Mitglieder und Interessierte mit der Bitte um zahlreiches 
Erscheinen.
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SV Reundorf e.V.

Hallen-Trainingszeiten

Kindertanzen „Die Zauberfunken“:

Mittwoch: 16.00 - 17.00 Uhr

Kinderfußball Rabauken (Jahrgang 2021 und 

jünger):

Dienstag: 17.00 - 18.00 Uhr

Kinderfußball G-Jugend (Jahrgang 2019/2020):

Samstag: 14.00 - 15.00 Uhr

Kinderfußball F-Jugend (Jahrgang 2017/2018):

Donnerstag: 16.00 - 17.00 Uhr

Kinderfußball E-Jugend (Jahrgang 2016):

Samstag: 08.00 - 09.00 Uhr

Kinderfußball E-Jugend (Jahrgang 2015):

Mittwoch: 18.30 - 20.00 Uhr

Gymnastik Frauen:

Dienstag: 18.00 - 20.00 Uhr

Alte Herren:

Freitag: 17.00 - 18.30 Uhr

1. Mannschaft:

Donnerstag: 20.00 - 22.00 Uhr

VdK - Ortsverband Frensdorf

Jahreshauptversammlung 2026

Der VdK Ortsverband Frensdorf mit Reundorf und Pettstadt 
lädt alle Mitglieder und interessierte Bürger zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen 
ein.
Sie findet statt am Freitag, 20. März 2026 im Sportlerheim 
Reundorf - Beginn: 18.00 Uhr
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

14.05.2022
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Neuwahlen
9. Vorschau auf das Jahr 2026
10. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Über großes Interesse und zahlreiche Beteiligung freut sich 
die Vorstandschaft

Amphibienschutz ist Naturschutz  

vor der Haustür
Kuscheltiere sind sie nicht und verzauberte Prinzen auch 
nicht! Aber die Kröten, Frösche und Molche sind äußerst 
faszinierende Lebewesen und ein sehr wichtiger Teil in der 
Natur hier direkt vor unserer Haustür.

Leider sind Amphibien äußerst gefährdet, ihre Anzahl ist rapide 
zurückgegangen. Das hat vielfältige Gründe, doch bei einem 
können wir unmittelbar helfen: Amphibien wandern jedes Früh-
jahr oft viele Kilometer zu ihren Laichplätzen. Dabei müssen sie 
häufig Straßen überqueren. Die grünen „Krötenschutzzäune“ 
sollen sie dort aufhalten.

Obstbaumschnittkurs

Der zertifizierte Obstbaumpfleger Johannes Brehm zeigt am 
Samstag, den 21. März 2026, wie Obstbäume fachgerecht 
geschnitten werden. Vom Pflanzschnitt für junge Bäume bis 
zur Pflege von Altbeständen wird alles Wichtige in Theorie 
und Praxis direkt am Baum erklärt. Hinweis: Eigenes Schneid-
werkzeug darf gerne mitgebracht werden. Der Kurs entfällt 
bei Regen. (Ursprünglich war der Termin für den 14. März 
angekündigt. Aus organisatorischen Gründen wurde auf den 
21. März verschoben.)

Sportverein Frensdorf e.V.

Einladung zur Generalversammlung 
mit Neuwahlen beim SV Frensdorf 
1929 e.V.

Am 13.03.2026 um 18 Uhr am Sportplatz
Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht Vorstand
4. Geplante Maßnahmen - u.a. Projekt Freilufthalle
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Berichte der JFG Rauhe Ebrach Frensdorf E.V.
9. Bericht der einzelnen Abteilungen und Sparten
10. Bildung Wahlausschuss
11. Neuwahlen
12. Anpassung der Mitgliedsbeiträge
13. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand schrift-
lich mit Begründung spätestens eine Woche vor dem Ver-
sammlungstermin eingereicht werden.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft
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Veranstaltungsblatt 2025 liegt im Büro auf, alle Termine auch 
unter www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“
Öffnungszeiten:
BSW – Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 -11.30 Uhr
jeden Donnerstag: Info u. Frühschoppen
erreichbar: Telefonnummer: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de
Siehe auch – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz notiert
* Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, 
begrenzte Plätze

Jagdgenossenschaft Stegaurach
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Stegaurach am 12.03.2026 im Gasthaus Windfelder, 
Stegaurach, Beginn 19.30 Uhr ergeht hiermit an alle Eigen-
tümer der Grundflächen die zu den Jagdrevier gehören und auf 
denen Jagd ausgeübt werden darf recht herzliche Einladung.

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Totenehrung
• Jahresbericht
• Protokollverlesung
• Kassenbericht
• Entlastung der Vorstandschaft
• Verwendung des Jagdpachtschillings
• Wünsche und Anträge

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten durch einen volljährigen Verwanden gerader Linie 
durch einen in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person oder durch eine volljährige Person derselben Jagd-
genossenschaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht ist die schriftliche Form erforder-
lich. Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagd-
genossen vertreten. Für Juristische Personen handeln ihre Ver-
fassung mäßig berufene Organe oder deren Beauftragte.
Höfen, 13.02.2026

Der Jagdvorstand

Kolping Bildungszentren

Abschlussorientierte Qualifizierungen für 
Mitarbeitende in Kindertageseinrichtungen

In den Kolping-Bildungszentren finden wieder anerkannte 
Qualifizierungen im Bereich frühkindliche Bildung statt: Der 
„Vorbereitungskurs auf die Externenprüfung staatl. gepr. 
Kinderpfleger/in“ startet im Oktober in Ansbach.
Auch die Qualifizierungen zur „Assistenzkraft“ und 
„Ergänzungskraft“ nach dem Konzept des Sozialministeriums 
finden weiterhin statt (Neustadt/Aisch und Bamberg). Alle 
Bildungsangebote können unter bestimmten Voraussetzungen 
durch einen Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert 
werden. Melden Sie sich für die (Online-)Infoveranstaltungen 
an und lassen Sie sich individuell beraten (zu Voraussetzungen 
und Förderung).
Kontakt Kolping-Akademie:
Telefon: 0951/519470
Mail: akademie@kolpingbildung.de
Internet: www.kolpingbildung.de

Herzlichen Dank an unsere Bauhofmitarbeiter, die jedes 
Jahr die mühsame Aufgabe übernehmen, diese Zäune auf-
zustellen, nach der Wanderung wieder abzubauen und sie 
einzulagern! Tagtäglich braucht es dann engagierte Natur-
schützer, die die Tiere morgens und abends dort einsammeln 
und über die Straße bringen. Unsere „Amphibienschutzgruppe 
Frensdorf“ sucht naturfreundliche Menschen, die dabei mit-
machen möchten, viele kleine Leben zu retten!
Bitte melden unter kroeten.frensdorf@gmx.de oder 0175-
6163167!
An die Autofahrer appellieren wir, beim Anblick der Zäune und 
Schilder äußerst vorsichtig und vorausschauend zu fahren.
Die Mitbürger bitten wir, Kellerschächte zu kontrollieren, ob 
Amphibien eventuell dort hineingefallen sind, und sie nach 
draußen zu bringen (sie sind völlig harmlos).
Sigrid Hader-Popp

für die Amphibienschutzgruppe Frensdorf / Bund Naturschutz

Veranstaltungen der Gemeinde

Spendenbasar für Baby- und Kinder-

bedarf
Samstag, 28.02.2026, von 13 – 15 Uhr
Alle Artikel sind kostenlos! Wer möchte, kann eine kleine 
Spende geben.
Jeder kann so viele Artikel mitnehmen, wie er möchte.
Pfarrzentrum in Schlüsselau, 96158 Frensdorf
(Eingang über ehem. Klostergarten neben Kirchenhaupt-
eingang)
• Gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung
• Kinderbücher
• Spielzeug
• Ausstattung (Babyschalen, Hochstühle usw)
Mit vielen tollen Aktionen
• Kindertattoos
• Nagelstudio für Kinder
• Malecke
Zeitgleich ist „Kirchencafe“ mit Kaffee und Kuchen (auch „to 
go“, sowie gluten- und lactosefrei)
Der Erlös wird zu 100% für gemeinnützige Zwecke der 
Pfarrei Schlüsselau genutzt.

Veranstaltungen in Bamberg und Landkreis

BSW Termine März 2026

Stiftungsfamilie BSW und EWH  
(Bahn-Sozialwerk und Eisenbahnwaisenhort)

Sa 14.03.2026
Kollechenparty EBK Breitengüßbach – Beginn 14.00 Uhr
Mi 18.03.2026
Vortrag Südafrika BSW – Treff Bamberg – Beginn 9.30 Uhr
Fr 20.03.2026
Schafkopfrennen BSW – Treff Bamberg – Beginn 14.30 Uhr
KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jahrgang 1961 bitte Rente anmelden 
unter 0800 – 300 – 700 – 6

Gut informiert durch Ihr Amts- 

oder Mitteilungsblatt
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Die CariThek informiert:  

Vereinsforum 2026

Junges Engagement fördern:  
Kinder- und Jugendbeteiligung im Verein

Workshop für die Nachwuchsgewinnung und -bindung
Wie können Kinder und Jugendliche begeistert und sinnvoll ins 
Vereinsleben eingebunden werden? Was können Generationen 
voneinander lernen? In diesem Workshop gibt es Ideen und 
Tipps aus der Praxis für die Praxis. Die Referentin Antonia 
Lanuschni hat selbst über 30 Jahre Erfahrung in der ehren-
amtlichen Kinder- und Jugendarbeit. Der Workshop findet am 
Donnerstag, 5. März 2026 von 18 bis ca. 21 Uhr in Schloss 
Sassanfahrt, Schloßplatz 1, 96114 Hirschaid statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Die Anmeldung erfolgt über www.caritas-
fobi.de, Stichwort „Engagement“. Nach der erfolgreichen 
Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung per E-Mail.
Anmeldeschluss ist Sonntag, 1. März 2026.

BTN Märztermine
„Mit Hildegards Kräuterschätzen gestärkt durchs Jahr“ 
Im Workshop lernen Sie einige Hausmittel aus „Hildegard von 
Bingens“ Apotheke kennen u.a. das Geheimnis der Bitter-
kräuter und die Zubereitung von Heilweinen. Samstag, den 
14.3.2026 um 14 Uhr, Pommersfelden,  
Evang. Gemeindehaus
„Die Natur erwacht in neuem Grün“
Liebe das „Un“-Kraut! Fast unscheinbar steht es am Weges-
rand oder im Garten. Neben den Erkennungsmerkmalen 
erfahren Sie kulinarisches über essbare Frühlingskräuter sowie 
den Anwendungen in der Volksheilkunde. Auch die Bedeutung 
und Verkostung der Gründonnerstagssuppe kommt nicht zu 
kurz
Sonntag, den 22.3.2026 um 13.30 Uhr, Pommersfelden/  
OT Weiher
Anmeldung: Karin Seubert Tel: 09548/8024 oder
per Mail: karin.seubert11@googlemail.com

Frauenvokalgruppe Frequenzia

„Für Frauen ist das kein Problem“

Die Frauenvokalgruppe Frequenzia aus Burgebrach lädt 
zu zwei weiteren Konzerten ihres Frauenprogramms „Für 
Frauen ist das kein Problem“ ein. Zu hören sind Lieder und 
Geschichten von und über Frauen.
Am 1. März kommt das Programm um 17 Uhr in der Erlöser-
kirche in Gerolzhofen (Dreimühlenstr. 2, 97447 Gerolzhofen) 
zur Aufführung, am 22. März, ebenfalls um 17 Uhr, im Schloss 
in Burgwindheim (Hauptstr. 8, 96154 Burgwindheim). Die 
Zuhörerinnen und Zuhörer erwartet ein facettenreiches 
Programm – nicht nur für Frauen.
Weitere Infos finden Sie auch unter www.frequenzia.de.

Das Ensemble

Frauengesang – meist a cappella, das sind die einzigen Vor-
gaben, die sich die Vokalgruppe macht. Das Repertoire ist 
breit. Geistliche und weltliche Musik, von Madrigalen aus der 
Renaissance über Barocklieder, Chansons und Rock ’n’ Roll 
bis hin zu aktuellen Charthits – Die Frequenzia singt, was ihr 
gefällt, was sie reizt und was die Sängerinnen und manchmal 
auch die Hörer herausfordert. In intensiven Proben geben die 
zwölf Ensemblemitglieder ihr Bestes, damit sich alles vermischt 
zu dem einen harmonischen Klang.

Das Programm

Für die beiden Konzertabende haben die Sängerinnen um 
Chorleiterin Jasmin Steiner, eine besondere Auswahl getroffen: 
Lieder, Geschichten, Gedichte und Humoristisches von und 
über Frauen versprechen einen facettenreichen Abend, bei 
dem Liebesschwüre und Herzschmerz, Frauenpower und 
Frauenträume und auch ganz profane Probleme des weib-
lichen Alltags nicht zu kurz kommen.

Graf-Stauffenberg-Wirtschaftsschule

Die Graf-Stauffenberg-Wirtschafts-
schule Bamberg lädt herzlich ein zum

Tag der offenen Tür
mit Infoveranstaltung zum Übertritt

am Samstag, 14. März 2026 
ab 09:30 Uhr

Wir freuen uns darauf, interessierte Schülerinnen und Schüler 
und deren Eltern bei unserem Tag der offenen Tür begrüßen 
zu dürfen.
Auch im kommenden Schuljahr wird es wieder eine 5. Jahr-
gangsstufe (auch als Fußballklasse wählbar) als Einstieg 
geben. Anmeldung hierfür ab Montag, 04. Mai 2026 mit dem 
Übertrittszeugnis.
Am Tag der offenen Tür steht unter anderem eine 
Informationsveranstaltung, Einblicke in den Alltag unserer 
Übungsunternehmen, Vorstellung der verschiedenen Fach-
bereiche, Besichtigung des Schulhauses sowie der modernen 
Sporthalle auf dem Programm.
Ab diesem Schuljahr NEU:  
Reformkonzept „Wirtschaftsschule weiter gedacht“ – 
Präsentation der WahlpflichtMODULE
Ebenso wird die Offene Ganztagesschule und Projekte unter-
schiedlicher Art (z.B. End of mobbing, Weltethos, Streit-
schlichter, Fairtrade, Social entrepreneurship) vorgestellt.
Alle übertrittswilligen Schülerinnen und Schüler sowie deren 
Eltern können unsere Wirtschaftsschule an diesem Tag kennen-
lernen und sind herzlich willkommen.
Lassen Sie sich überraschen, das WS-Team freut sich auf 
Ihren Besuch!

*************************
Für die Jahrgangsstufen 6., 7. und 8 sind die Anmeldungen ab 
Montag, 23. Februar 2026 möglich.
Öffnungszeiten Sekretariat (Zimmer 114): Montag - Donnerstag 
07:30 Uhr bis 15:00 Uhr, Freitag bis 13:00 Uhr.
Ebenso können sich Schülerinnen und Schüler für die zwei-
stufige WS (10. / 11. Jgst.) vormerken lassen. Interessant für 
Übertrittswillige mit dem Quali aus der Mittelschule sowie aus 
Gymnasium und Realschule nach der 9. Jahrgangsstufe.
Aktuelle Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.wirtschaftsschule-bamberg.de oder telefonisch 
unter 0951 9146100.

Antirassistischer Projekttag

Angebot im Rahmen der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus in Stadt und 
Landkreis Bamberg

Der Migrantinnen- und Migrantenbeirat der Stadt Bamberg 
(MiB) und der Stadtjugendring Bamberg organisieren mit ihren 
Kooperationspartnerinnen und -partnern einen Projekttag für 
Schülerinnen und Schüler sowie für ihre Lehrkräfte. Anläss-
lich der Wochen gegen Rassismus wird die Fortbildung in 
Zusammenarbeit mit der Universität Bamberg organisiert.
Der Projekttag findet am Freitag, 20. März 2026, von 8:00 bis 
13:00 Uhr in der Universität Bamberg (Feldkirchenstraße 21, 
Hörsaal 01.37) statt. Er umfasst Workshops für Schülerinnen 
und Schüler, die sich mit verschiedenen Facetten von Rassis-
mus befassen. Hinschauen, Bewusstmachen und Empowern 
sind Ziele des Projekttages unter dem Motto „100% Menschen-
würde. Zusammen gegen Rassismus und Rechtsextremismus“.
Für Lehrkräfte wird ein Workshop mit Austausch zu diesem 
Themenkomplex angeboten. Auch Sozialpädagoginnen und 
-pädagogen und weitere Fachkräfte können sich bei freien 
Plätzen anmelden.
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind begrenzt. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist bis spätestens 2. März 2026 erforder-
lich. Das Programm und das Anmeldeformular befinden sich 
auf der Website der Bildungsregion Bamberg unter: https://
bildungsregion-bamberg.de/projekttag
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Mail: dominik.stehl@erzbistum-bamberg.de

Sabine Kotzer Handy: 0160 / 967 540 27

Ute Bauer Handy: 0151 / 721 024 29

Elisabeth Schillab 09502 / 490 86 19 (Schlüsselau)

Pfarrbüro Frensdorf:
Tel: 09502 / 921080

Fax: 09502 / 921082

Email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de

Homepage: www.seelsorgebereich-steigerwald.de

Instagram: www.instagram.com/st_johannes_frensdorf

Öffnungszeiten:
Di und Do: 8 bis 11 Uhr

Pfarrbüro Verwaltungssitz Burgebrach:
Tel: 09546 / 201

Öffnungszeiten:
Mo und Di:  ..............................................................  8 bis 11 Uhr

Do und Fr:  ...............................................................  8 bis 11 Uhr

Do:  .........................................................................13 bis 17 Uhr

Frensdorfer Mesnerin und Pfarrheimverwaltung:
Renate Schonert,Tel: 09502 / 8351 oder 

Handy 0152 / 342 762 08

Pettstadter Mesnerin:
Ilona Schmitt Tel: 0155 / 637 340 20

Pfarrfahrt Indien-Dubai 2027
Vom 21.01.2027 - 03.02.2027 findet die 14-tägige Indien-
Dubai-Rundreise mit Pfarrvikar Sam Thomas statt. Die 
Informationsveranstaltung findet am 14. März 2026 um 15:30 
Uhr im Gemeindehaus St. Ägidius in Kirchaich statt. Für 
weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das Büro in 
Priesendorf Tel.nr. 09549 -981155.

So. 01.03. 2. Fastensonntag - Pfarr-
gemeinderatswahlen 
- Zählung der Gottes-
dienstbesucher Pfarr-
kollekte

Gen 12, 1-4a; 2Tim 1, 8b-10; Mt 17, 1-9
P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern
Pfarrgottesdienst
zum dankbaren Gedenken 
an

† Pfr. Hermann Komnick
† Pater Wolfram Schüßler 
zum dankbaren Gedenken
† Familien Thomann u. 
Tröster
† Josef Bayer u. Ang.
† Gerda u. Silvia Nein

V 09:00 (G. Bittel) Wortgottesfeier
Schl 09:30 (E. Schillab) Wortgottesfeier
F 10:30 (A. Beyer) Wortgottesfeier
H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern 
aus Herrnsdorf u. 
Schlüsselau
† Edeltraud Kabisch

Di. 03.03. Hl. Kunigunde, Gemahlin 
Kaiser Heinrichs II., 
Bistumspatronin Pfarr-
kollekte

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 04.03. Hl. Kasimir, Königssohn
P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Familie Karl
† Pfr. Hermann Komnick
† Philipp Bayer

F 15:15 (S. Kotzer) Wortgottesfeier im 
Seniorenzentrum Frens-
dorf

R 18:30 (H. Behr) Kreuzweg

Organisatorisches

Einlass ist jeweils um 16:30 Uhr. Im Anschluss an das Konzert 
lädt das Ensemble zum Beisammensein mit Getränken und 
kleinen Snacks ein. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

SVLFG - Kooperation für Menschen  

in schwierigen Lebenssituationen
Die neue Kooperationsvereinbarung zwischen der Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
und der Bundesarbeitsgemeinschaft der Landwirtschaft-
lichen Familienberatungen und Sorgentelefone (BAG) soll 
Menschen aus der Grünen Branche in schwierigen Lebens-
situationen helfen. „Wir wollen die jeweiligen Stärken unserer 
Organisationen zusammenbringen, um Menschen und Familien 
in schwierigen Lebensumständen in ihrer Lösungskompetenz 
zu fördern“, so SVLFG-Vorstandsvorsitzender Henner 
Braach. Hartmut Schneider, Vorsitzender der BAG, sieht in 
der Kooperation die förmliche Festschreibung langjähriger 
gelebter guter Praxis: „SVLFG und BAG ergänzen sich mit 
ihren jeweiligen Kompetenzen und Möglichkeiten zum Wohle 
der landwirtschaftlichen Familien.“ Die SVLFG hat das Ziel, 
die seelische und körperliche Gesundheit ihrer Versicherten 
zu stärken. Mit speziell an die Grüne Branche angepassten 
Gesundheitsangeboten will sie möglichst schon im Vorfeld 
einer Erkrankung entgegenwirken. Diese reichen von tele-
fon- und onlinebasierten Angeboten über Gruppenangebote, 
die vor Ort und teils auch online angeboten werden, bis hin 
zu individuellen Unterstützungsangeboten, bei denen Fach-
leute in die Betriebe kommen, um dort zu beraten. Zudem ist 
die Krisenhotline rund um die Uhr unter der Telefonnummer 
0561 785-10101 erreichbar. Die Mitgliedseinrichtungen der 
BAG sind landwirtschaftliche Familienberatungen und Sorgen-
telefone. Sie bieten bereits seit den 90er-Jahren ganzheitliche 
und praxisnahe Unterstützungs- und Beratungsangebote in 
schwierigen familiären, persönlichen oder wirtschaftlichen 
Lebens- und Arbeitssituationen für Menschen in grünen 
Berufen – zum Teil ehrenamtlich. Familien und Betriebe können 
bei Bedarf sogar über mehrere Jahre von Beratenden mit land-
wirtschaftlichem Hintergrund begleitet werden – vor Ort in den 
Betrieben, in Beratungsstellen und am Telefon.

Bamberger Streichquartett feiert  

Bachs Geburtstag
4. Klanglichtkonzert in St. Elisabeth am 20.03.2026, 19 Uhr
Das Bamberger Streichquartett mit Milos Petrovic und Andreas 
Lucke, Violinen, Branko Kabadaic, Viola und Karlheinz Busch, 
Violoncello, bescherte den Besuchern in der Bamberger 
Kirche St. Elisabeth, Obere Sandstraße 42, einen einmaligen 
Konzertgenuss. Das letzte und unvollendete Werk von Johann 
Sebsatian Bach nannte er selbst „Die Kunst der Fuge“.

Die kontrapunktische Variationskunst dieses Werkes gilt bis 
heute als einzigartig. Komplettiert wurde das Programm mit 
Werken von Arvo Pärt (psalom und summa) und John Cage.

So wurde dieses Kammerkonzert unter dem Motto „Klanglicht“ 
zu einer echten Bereicherung, auch durch die Wirkung der 
modernen Kirchenfenster von Markus Lüpertz. Grandiose alte 
und erregend neue Musik werden hier einem einmaligen Ereig-
nis. Karlheinz Busch moderiert das Programm. Karten beim 
BVD-Kartenservice, 0951-980 82-20, info@bvd-ticket.de und 
0170-584 65 20 (Frau Leykauf, auch Einlasskasse).

Kath. Kirchenstiftungen Frensdorf, 

Herrnsdorf, Pettstadt, Reundorf, 

Sambach, Schlüsselau und Vorra

Gottesdienstanzeiger vom 01.03.-06.04.2026

Seelsorger / Seelsorgerin:
Leitender Pfarrer Bernhard Friedmann

09546 / 201 (Pfarrbüro Burgebrach)

Pfarrvikar Dominik Stehl

Handy: 0160 / 938 255 94
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OG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe
† Erika Windfelder, Eltern 
Kramer u. Ang.

Fr. 13.03.
F 18:00 (W. Lechner) Kreuzwegandacht
Sa. 14.03. Hl. Mathilde, Gemahlin 

König Heinrichs I.
P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - mit anschl. 

Frühstück im Pfarrheim
R 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern
† Irmgard Dusold
† Josef Heß, Anni Sauer, 
Dittmar Lauer
† Otto Staudigel best. von 
deinen 3 Freunden
† Margareta u. Georg 
Windfelder, Georg Frank u. 
Ang.
† Sailmann Andreas
† Andreas Dietz,† Dietz, 
Amberger, Rost
† Gäcklein u. Hetzel

B 18:00 (M. Fischer) Wortgottesfeier anschl. 
Jahreshauptver-
sammlung des Kirchen-
bauvereins Birkach

So. 15.03. 4. Fastensonntag 
(Laetare) Pfarrkollekte

1Sam 16, 1b. 6-7. 10-13b; 

Eph 5, 8-14; Joh 9, 1-41 (KF 9, 1. 6-9. 13-17. 34-38)
Sam 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern
Pfarrgottesdienst
† Waltraud Seitz, Weiher
† Thomas Rogner, 
Wingersdorf

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Schl 10:30 (I. Schwarzmann) Wortgottesfeier
V 13:30 (G. Bittel) Kreuzweg
Di. 17.03. Hl. Gertrud, Äbtissin 

v. Nivelles, hl. Patrick, 
Bischof, Glaubensbote in 
Irland

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 18.03. Hl. Cyrill v. Jerusalem, 

Bischof, Kirchenlehrer
P 18:30 (D. Stehl) Bußgottesdienst anschl. 

Beichte
Do. 19.03. Hl. Josef, Bräutigam der 

Gottesmutter Maria Pfarr-
kollekte

UG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe
leb. u.† Ang. der Familie 
Kohlmann

Fr. 20.03.
F 16:00 (S. Kotzer) Jugendkreuzweg für alle 

Firmlinge
F 18:00 (W. Lechner) Kreuzwegandacht
Sa. 21.03.
P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - anschl. 

Frühstück im Pfarrheim
Sam 14:00 (D. Stehl) Taufe von Beßler Emilio
V 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern

† Hildegard Sauer, 
Johannes Metzner, Baptist 
Mohl, Rosina u. Anna 
Raab, Maria Held
leb. u.† Köhler u. Then

† Metzner, Ankenbrand, 
Ziegler

Do. 05.03.
Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe

† Johann Dotterweich (4)

Fr. 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen, 
Mönch, Glaubensbote

Schl 17:30 (E. Schillab) Weltgebetstag der 
Frauen im Pfarrzentrum

P 18:00 (U. Bauer) Weltgebetstag der 
Frauen im Bürgertreff

Sam 18:00 (Dittebrand-
Schmitt)

Weltgebetstag der 
Frauen in der Kirche, 
anschl. Essen im Pfarr-
saal

Sa. 07.03. Hl. Perpetua und hl. 
Felizitas, Märtyrinnen in 
Karthago

P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim

F 10:30 (D. Stehl) Schülertaufe
F 14:00 (D. Stehl) Taufe von Betz Mara u. 

Kirchner Jakob Benjamin
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern
Dank u. Bitte Krapp
† Dr. Oskar Just
† Schad u. Dreßel

P 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe mit Erst-
kommunionkindern
2. Jahrtag Edmund Linz, 
Viertelshof 4
† Philipp Bayer, Eltern 
Meixner, Vater Georg 
Bayer

So. 08.03. 3. Fastensonntag 
Kollekte für die Caritas 
(Haussammlung 02.03. - 
08.03.)

Ex 17, 3-7; Röm 5, 1-2. 5-8; Joh 4, 5-42 (

KF 4, 5-15. 19b-26. 39a. 40-42
Schl 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern 
aus Herrnsdorf u. 
Schlüsselau
† Maria, Georg u. Erika 
Bauernschmitt
† Eltern Katharina u. 
Andreas Dorn u. Betti u. 
Hans Lenz

P 10:30 (Ute u. Team) Kinder-Kirche
V 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern
† Sauer u. Theinhardt 
Eltern u. Geschwister
† Peßler, Wiesneth, Schütz, 
Brütting
† Fam. Sauer, Vorra u. 
Stollberger
† Johannes u. Edmund 
Metzner

Sam 10:30 (Dittebrand-
Schmitt)

Wortgottesfeier

Di. 10.03.
F 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 11.03.
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Dankamt nach Meinung
† Kunigunda Paulus u. 
Eltern Hennemann u. 
Zeiler, Sambach
leb. u. † Fam. Birkner u. 
Weiß, Wind

R 18:30 (H. Behr) Kreuzweg
Do. 12.03.
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† Dieter Gehringer, Stefan 
Weinkamm, Christina u. 
Herbert Bartosch

So. 29.03. Palmsonntag Kollekte für 
das Heilige Land

Jes 50, 4-7; Phil 2, 6-11; Mt 21, 1-11

B 08:45 (M. Fischer) Wortgottesfeier zum 
Palmsonntag - Beginn 
an der Marter; Herzliche 
Einladung an die Kuratie 
Vorra

Sam 08:45 (D. Stehl) Hl. Messe mit Palmweihe 
und Prozession - Beginn 
am Durmannnskreuz
† Margareta Schneider, 
Sambach

R 09:00 (A. Beyer) Wortgottesfeier mit Palm-
weihe - Beginn am Kreuz 
Ruhgarten

F 10:15 (D. Stehl) Hl. Messe mit Palmweihe 
- Beginn im Pfarrhof
† Neundorfer u. Zeiler
† Fam. Herdin, Kistner, 
Haider
† Windfelder Lore
† Dora Schuckert u. Björn 
Zwernemann u. Familien 
Kraus u. Schmuck

Schl 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe mit Palmweihe 
- Beginn vor der Kirche
† Lorenz Georg 
Bauernschmitt
† Eltern Maria u. Andreas 
Schütz u. Ang.

OG 13:30 Andacht
Mi. 01.04. Mi der Karwoche
F 15:15 (D. Stehl) Hl. Messe im Senioren-

zentrum Frensdorf
Do. 02.04. Gründonnerstag Pfarr-

kollekte
Ex 12, 1-8. 11-14; 1Kor 11, 23-26; Joh 13, 1-15
R 10:00 (D. Stehl) Osterandacht Kinder-

garten St. Otto Reundorf
F 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe zum Grün-

donnerstag für alle 
Pfarreien anschl. Ölberg-
andacht

Fr. 03.04. Karfreitag Pfarrkollekte
Jes 52, 13 - 53, 12; Hebr 4, 14-16; 5, 7-9; Joh 18, 1 - 19, 42
UG 09:00 Kreuzweg
F 09:00 (W. Lechner) Kreuzweg
H 09:00 (E. Löhr) Kreuzweg
P 09:00 (L. Bayer) Kreuzweg
R 09:00 (H. Behr) Kreuzweg
V 09:00 (G. Bittel) Kreuzweg
B 09:00 (M. Fischer) Kreuzweg
Schl 09:00 (I.Schwarzmann/E.Schillab) Kreuzweg
Sam 10:00 (M. Burkard) Kreuzweg
Sam 10:00 (S. Kotzer) Kinderkreuzweg im 

Schloss Weissenstein 
Pommersfelden

P 10:30 (U. Bauer) Kinderkreuzweg
F 15:00 (D. Stehl) Karfreitagsliturgie
P 15:00 (L. Bayer) Karfreitagsliturgie
R 15:00 (A. Beyer) Karfreitagsliturgie
V 15:00 (M. Fischer) Karfreitagsliturgie
Schl 15:00 (I.Schwarzmann/E.

Schillab)
Karfreitagsliturgie

Sam 15:00 (Dittebrand-
Schmitt)

Karfreitagsliturgie

P 18:00 Evang. Gottesdienst
F 19:00 (W. Lechner) Andacht die sieben 

Worte Jesu

† Rosina Raab, Anna 
Raab, Johann Raab, Maria 
Reul u. Andreas Reul

Schl 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe mit Erst-
kommunionkindern 
aus Herrnsdorf u. 
Schlüsselau
† Mutter Betty Lenz z. Jtg. 
u. Ang. Lenz u. Zwosta

So. 22.03. 5. Fastensonntag 
Misereor-Kollekte

Ez 37, 12b-14; Röm 8, 8-11; Joh 11, 1-45 (KF: 11, 3-7. 17. 
20-27. 33b-45
F 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erst-

kommunionkindern und 
25 Jahre Gemeinde-
bücherei Frensdorf
† Löffelmann u. Raab
† Willi Bräunig
† Margarete Stiegelschmitt 
z. Ttg.

P 10:30 (S. Thomas) Hl. Messe mit Erst-
kommunionkindern aus 
Pettstadt und Reundorf, 
anschl. Fastenessen
† Alfred Sauer
† Rosina u. Wilhelm Weber
† Hildegund Pyttel

Sam 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe mit Erst-
kommunionkindern, 
anschl. Fastenessen im 
Pfarrsaal
† Josef u. Gunda 
Wiesneth, Oberndorf
† Erhard Wittmann, 
Sambach

V 13:30 (G. Bittel) Rosenkranz
Di. 24.03.
F 18:30 (D. Stehl) Bußgottesdienst anschl. 

Beichte
Mi. 25.03. Verkündigung des Herrn 

Pfarrkollekte
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Fam. Wiesneth u. Vogel, 
Sambach

R 18:30 (H. Behr) Kreuzweg
Do. 26.03. Hl. Liudger, Bischof von 

Münster
B 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Heinrich Heberlein, 
Eltern u. Ang.
† Alois Denzler u.† Ang.

Fr. 27.03.
F 15:00 Beichte Erstkommunion-

kinder für Frensdorf, 
Herrnsdorf, Schlüsselau, 
Vorra

F 17:00 Beichte Erstkommunion-
kinder für Sambach, 
Pommersfelden, Pett-
stadt, Reundorf

Sa. 28.03.
P 07:00 Frühschicht - anschl. 

Frühstück im Pfarrheim
R 10:30 (A. Beyer) Taufe von Neidhart Leo
H 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Palmweihe 

- Beginn vor der Kirche
† Dotterweich, Behr, Bayer
Fritz u. Barbara Lauerhaas 
u. Saulich

P 18:00 (S. Thomas) Hl. Messe mit Palmweihe 
- Beginn am Dorfkreuz
† Ehler Anna, Sebastian 
Bittel u. Anna Bittel
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H 19:00 (E. Löhr) Andacht die sieben 
Worte Jesu

R 19:00 (H. Behr) Andacht die sieben 
Worte Jesu

B 19:00 (M. Fischer) Andacht die sieben 
Worte Jesu

V 19:00 (G. Bittel) Andacht die sieben 
Worte Jesu

Sa. 04.04. Karsamstag Pfarrkollekte
Gen 1, 1 - 2, 1 (KF: 1, 1. 26-31a); Gen 22, 1-18 (KF: 22, 1-2. 
9a. 10-13, 15-18); Mt 28, 1-10
P 20:00 (E. Thoma) Hl. Messe - Feier der 

Osternacht mit anschl. 
Agape u. Ostereiersuche
† Georg Linz u. Eltern 
Göller

Sam 20:00 (D. Stehl) Hl. Messe - Feier der 
Osternacht

So. 05.04. Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn, 
Ostersonntag Pfarr-
kollekte

Apg 10, 34a. 37-43; Kol 3, 1-4 od. 1Kor 5, 6b-8; Joh 20, 1-9 
od. Joh 20, 1-18
F 05:00 (D. Stehl) Auferstehungsfeier mit 

anschl. Agape
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe

† Wicht, Schwalb, Burkard 
u. leb. Ang.
† Johanna u. Ludwig Herr-
mann
† Elisabeth Göppel
† Roland Göppel
† Winfried Göppel
† Adolf Singer

V 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Pfarrgottesdienst
† Peter Bayer zum Jahres-
tag u.† Waltraud Bayer 
zum 3. Todestag
Fam. Georg u. Margaretha 
Bittel, Eltern Nagengast

Schl 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe mit anschl. 
Ostereiersuche
† Georg Bauernschmitt z. 
Jtg.

F 18:00 Evang. Gottesdienst
Mo. 06.04. Ostermontag Pfarr-

kollekte
Apg 2, 14. 22-33; 1Kor 15, 1-8. 11; Lk 24, 13-35 od. Mt 28, 
8-15
B 09:00 (J. Gadek) Hl. Messe mit anschl. 

Frühstück
† Fritz u. Theresia Enkert
† Alt u. Hahn u. 
Geschwister

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe anschl. Oster-
eiersuche
† Bayer, Baumgärtner, 
Metzner, Schmitt
† Marga u. Sebastian Butz-
bacher
† Eva Pröls

P 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe anschl. Oster-
eiersuche
† Hans u. Margareta Rein-
wald

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche privat Geige/Cello. Tel.

0175/3454104

Suche privat Modeschmuck.

Tel. 0175/3454104

Bauplatz in Frensdorf zu
verkaufen. Voll erschlossen, ca.
700 m². Zuschriften unter Chiffre
19502342 an den Verlag.

JOBS 
IN IHRER REGION

Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Suchen Sie Ihren JOB  

nicht in der FERNE.  

Suchen Sie REGIONAL.

anzeigen.wittich.de

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

Neubau       Umbau                Altbausanierung

Sambach 38 • 96178 Pommersfelden

Tel.: 0 95 02 / 2 94  
Email: Schreinerei-Spoerlein@t-online.de

Schreiner- und Parkettleger-Meisterbetrieb

Unsere Leistungen:

• Parkett verlegen, schleifen, ölen oder lackieren

• Innentüren/Ganzglastüren/Schiebetüren auch als Sondermaß

• Fenster und Haustüren in Holz/Kunststoff/Aluminium

• Einbauschränke nach Maß in verschiedenen Ausführungen

• Glasreparaturen im Bereich Fenster/Türen/Haustüren usw.

• Treppenrenovierungen/Treppenstufen aus Massivholz

• Ihr zuverlässiger Partner im Bereich Denkmalpflege

Besuchen Sie unsere Ausstellung in den Bereichen  

Innentüren, Haustüren, Parkett- und Bodenbeläge sowie

Glastüren. Termin nur nach Vereinbarung möglich.

knippen 
hörakustik
BAMBERG ·  HIRSCHAID

www.knippen-hoerakustik.de  |  info@knippen-hoerakustik.de

WELTTAG DES HÖRENS  

AM 3. MÄRZ 2026

Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster 
Zäune 

Markus Krapp
Obergreuth 23, 
96158 Frensdorf 
Tel.: 09502/921957 
Fax: 09502/490100 
Mobil: 0171/4079802 
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de 

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

Wir machen Ihre  
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/gehringer

Beratungsstellenleiterin 
Ann-Katrin Gehringer

 Jägerstr. 14  |  96114 Hirschaid

 09543 – 699 82 38

 ann-katrin.gehringer@steuerring.de

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung –  
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.



Gemeinde FRENSDORF - 30 - Nr. 2/26

* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 30.04.2026

ANGEBOTANGEBOT**
3+13+1

FRÜHLINGS- 

AKTION JETZT 
ANZEIGEN

SCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly

Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch

Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

WWW.FACHMARKT-GATH.DE

• Kirchäcker 1  
• Tel. 09502/692  
• 96158 Herrnsdorf 
   

Elektro Hausgeräte in Großauswahl
Hauseigener Kundendienst
Liefer-und Montageservice

--MMiieellee    --LLiieebbhheerrrr    
--AAEEGG    --SSiieemmeennss    --BBeekkoo    

--SSaammssuunngg    --NNiivvoonnaa......    
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Maßarbeit vom Fenster-Profi .
Wir sind Ihr Partner in der Region. Mit eigener 
Fertigung und Montage, kompetenter Beratung 

und schnellem Service.

FENSTER AUS
DER REGION.
Für die Region.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�>

Gestaltung
in

Ste
in

Natursteine

Weikert & Maier

  

Besuchen Sie 
unsere Grabmal-
ausstellung.

Gerne übernehmen 

wir die anfallenden 

Formalitäten.

Auch Nachschriften, 

Richtarbeiten

und Umgestaltungen.

Weikert & Maier GmbH

Industriestraße 1 u. 3 · 96178 Pommersfelden/OT Steppach
Tel. 0 95 48 / 80 23 · Fax 0 95 48/ 83 85
E-Mail: info@weikert-maier-naturstein.de · www.weikert-maier-naturstein.de
Öffnungszeiten/Termine nach Vereinbarung

MARMOR – GRANIT – GRABMALE

 

Arth
rose oder  

Rückenschmerze
n?

Testen Sie das Gesundheitstraining bei Corpo Sano  

eine Woche KOSTENLOS.

• Gesundheitsorientiertes Krafttraining• Gesundheitsorientiertes Krafttraining

• persönliche Betreuung• persönliche Betreuung

• Rücken-, Faszientraining• Rücken-, Faszientraining

• Beweglichkeitstraining• Beweglichkeitstraining

• individuelle Trainingspläne• individuelle Trainingspläne

Kaulberg 13 | 96158 Frensdorf | Tel.: 0176 8181 2982Kaulberg 13 | 96158 Frensdorf | Tel.: 0176 8181 2982

CORPO SANO

Praxis für Bewegungstraining

Schlemmerwiesen 1

96123 Pödeldorf

 die sanfte Kälteanwendung  nur über die Handflächen.

www.heilzentrum-vitalis.de    Tel. 09545-4458488 oder 015206896829 
Baunacher Str. 8, 96052 Bamberg / Mittelweg 4, 91330 Eggolsheim

...kann angewendet werden bei:

Rheuma, Arthritis, Zerrungen, Nervenschmerzen, Rückenschmerzen, Karpaltunnelsyndrom
erhöhter Blutdruck, Migräne, Kopfschmerzen, Sportverletzungen, Long Covid Probleme
psychische Belastungen, Leistungssteigerung u.v.m.

Erleben Sie die Kraft der Kälte und vereinbaren Sie jetzt Ihren 
 kostenfreien Probetermin!

Winterrabatt auf  

Fliegengitter bis zum 31.03.26

Böhlein Bauelemente GmbH
96167 Königsfeld ) 09207/528

info@boehlein-bauelemente.de
www.boehlein-montagen.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben:

anzeigen.wittich.de
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01.03.2026  

KULTURBODEN HALLSTADT

08.03.2026  

KULTURBODEN HALLSTADT

KONZERTKABARETT

SO SCHÖN, DASS ES EINEM 
DIE TRÄNEN IN DIE AUGEN TREIBT. 

Oberbayerisches Volksblatt

EINE DER ORIGINELLSTEN 
KAPELLEN DEUTSCHLANDS! 

Braunschweiger Zeitung

ANARCHISCH, 
VERRÜCKT, BRILLANT. 

Súddeutsche Zeitung

BANDGANKINOCIRCUS.DE BOOKINGBUERO-BACHMEIER.DE

SO SCHÖN, DASS ES EINEM 
DIE TRÄNEN IN DIE AUGEN TREIBT.

,

Oberbayerisches Volksblatt

EINE DER ORIGINELLSTEN 
KAPELLEN DEUTSCHLANDS! 

Braunschweiger Zeitung

ANARCHISCH, 
VERRÜCKT, BRILLANT. 

,

Súddeutsche Zeitung

27.02.2026  

KULTURBODEN HALLSTADT

22.02.2026  

KULTURBODEN HALLSTADT

Wobla KB  

       DIE ETWAS ANDERE

FASTENPREDIGT

VON UND MIT 

WOLFGANG 

REICHMANN

ZUSATZ-

TERMIN 

WEGEN HOHER 

NACHFRAGE 

07.03.2026  

KULTURBODEN HALLSTADT

13.03.2026  

KULTURBODEN HALLSTADT

28.02.2026  

KULTURBODEN HALLSTADT

22.02.2026  

KULTURBODEN HALLSTADT

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

HIGHLIGHTS

VERANSTALTUNGS-

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 

Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 

Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17/ -35
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen Ànden Sie 

auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  

Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr
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HIRSCHAID
Am Friedhof 4

09543 851705
www.bestattungen-schmuck.de

• Erbrecht, Testamentsvollstreckung und -erstellung

• Handels- und GesellschaŌsrecht
• Öīentliches Baurecht und Verwaltungsrecht
• Bau- und Architektenrecht sowie Mietrecht
• Arbeitsrecht

Feuchte Keller im Landkreis Bamberg?  

BKM Bamberg sorgt für trockene Wände dauerhaft, 

sauber und ohne Aufgraben.

Feuchte Kellerwände, abplatzender Putz, modriger Geruch oder sogar Schim-

mel viele Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer im Landkreis Bamberg kennen 

diese Problematik. Gerade in älteren Gebäuden rund um Bamberg, aber auch 

im weiteren Einzugsgebiet zwischen Coburg und Erlangen sowie von Würzburg 

bis Weiden, treten Feuchtigkeitsschäden im Kellerbereich häulg auf.
Doch feuchte Mauern müssen kein Dauerzustand sein. BKM Bamberg bietet 

mit dem bewährten Injektionsverfahren eine effektive, nachhaltige und vor al-
lem saubere Lösung zur Kellertrocknung ganz ohne aufwendige Erdarbeiten.

Moderne Technik für die Bausubstanz im Bamberger Raum
Das Injektionsverfahren ist eine zeitgemäße Methode, um Mauerwerk dauerhaft 
gegen aufsteigende Feuchtigkeit zu schützen. Dabei wird eine spezielle, Injekti-
onsmüssigkeit gezielt in die betroffenen Wandbereiche eingebracht. Im Inneren 
des Mauerwerks entsteht so eine unsichtbare, wasserabweisende Sperrschicht, 
die das weitere Eindringen von Feuchtigkeit zuverlässig verhindert.

Ein entscheidender Vorteil: Es ist kein Aufgraben rund ums Gebäude notwendig. 
Weder Gartenmächen noch Hofeinfahrten oder Fundamente werden beschädigt. 
Gerade im Bamberger Landkreis mit seiner Mischung aus historischen Altbau-

ten, ländlichen Anwesen und gewachsenen Ortskernen ist dieses schonende 

Verfahren besonders gefragt.

Warum Eigentümer im Landkreis Bamberg auf BKM Bamberg setzen

• Keine Erdarbeiten erforderlich, Grundstück und Gebäude bleiben unversehrt
• Kurze Sanierungsdauer häulg innerhalb weniger Tage abgeschlossen
• Dauerhafte Abdichtung durch geprüfte und zertilzierte Materialien
• Individuelle Beratung vor Ort direkt im Bamberger Raum
• Für innenliegende Wände die beste Methode 
• Mehr Wohnqualität und Werterhalt der Immobilie

Ob direkt im Landkreis Bamberg oder im erweiterten Einsatzgebiet zwischen 

Coburg, Erlangen, Würzburg und Weiden die Fachkräfte von BKM Mannes-

mann Bamberg sind regional im Einsatz und beraten Eigentümer persönlich 

und lösungsorientiert bei allen Fragen rund um feuchte Keller und Mauertro-

ckenlegung.

BKM Bamberg, 96052 Bamberg, 0176 677 555 88, Info@bkm-bamberg.de

- Anzeige -

Trockene Wände

garantiert!

Wir sanieren Ihre 

feuchten Wände im 

Keller oder Wohnbereich.

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!

Direkt anrufen! 0176 677 555 88
www.bkm-bamberg.de / info@bkm-bamberg.de

BKM Bamberg

Benkertstr. 13 

96052 Bamberg
Ihre Onlinedruckerei von 

LINUS WITTICH Medien 
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Gefördert durch den Freistaat Bayern

Informationen für 

Senioren

Mittagstisch
Speiseplan für März:

05.03.2026 Schupfnudeln - Speck – Pfanne, Süßes Kraut o. Überbackene Zucchini, Reis, Salat - 
Mandarinenkompott

12.03.2026 „Cordon-bleu“, Kartoffelsalat, Salat o. Sellerieschnitzel, Kartoffelsalat - Apfel

19.03.2026 Schinkennudeln mit Tomatensoße o. Quark und Kartoffeln - Pudding

26.03.2026 wegen Umbauarbeiten in der Küche muss diese Woche der Mittagstisch leider ausfallen!!!

Anmeldungen jeweils 1 Woche vorher bei Michaela Heintz-Seeberger (94 49 37 oder 0170-201 77 38)

Gedächtnistraining

Wir treffen uns 

jeden Donnerstag 

um 9:30 Uhr 

im Pfarrheim 

Frensdorf

Mach dein Zuhause zu einer Oase

ohne Lärm und Hast,

gönne dir einen Rückzugsort,

wo dein Herz sich öffnen

und dein Geist 

zur Ruhe kommen kann.

Marielle Schumann

Spieletreff 

im Wohnheim St. Marien

Am Mittwoch, den 18.03.2026 
um 15.30 Uhr ist es endlich 
wieder soweit. Wir treffen uns 
beim Kaffee und starten dann 
mit den Spielen.

Fahrdienst
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. Bei Fahrten 
zum Arzt ist die Angabe eines Zeitfensters 
für die Dauer des Besuchs wünschens-
wert.  Das würde unsere Planung sehr verein-

fachen. Für 2,50 € p. P. (Begleitpersonen ,50 €) je einfafache 
Fahrstrecke ist die Fahrt dienstags oder donnerstags 
nach vorheriger Anmeldung (ca. 1 Woche im Voraus)  
möglich  Tel.: 9449-37 oder 0170 -201 77 38

Ihre Michaela Heintz-Seeberger

VHS-Kurs

Am Dienstag, den 10. März 2026 starten die neuen Kurse von Frau Kirsten Schollän, die bereits von 
den „Trittsicher-Kursen“ der SVLFG bekannt ist.

9.30 Uhr: Sicher gehen im Alter: Training für Balance und Mobilität (Kursnummer 133FR2)
10:45 Uhr: Wirbelsäulengymnastik (Kursnummer 170FR1)

Beide Kurse finden im Pfarrheim Frensdorf statt. Sie dauern 1 Stunde und umfassen 8 Kurseinheiten (bis 5. Mai 
2026 - 21.4.2026 Pause). Kosten je 27,20 €
Gewichtsmanschetten können bei Bedarf für 3 € ausgeliehen werden. Übungshefte gibt es auf Wunsch für 1,50 €
Anmeldung ab 10.02.2026 (online oder schriftlich bei Michaela Heintz-Seeberger)
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Die Senioren aus Reundorf treffen sich am Donnerstag, den 12.03.2026 ab 14 Uhr im Sportlerheim.
Eingeladen sind alle Ruheständler
ab 60 + in der Umgebung.

Gefördert durch den Freistaat Bayern

Informationen für 

Senioren

Die Senioren aus Vorra treffen sich am Mittwoch, den 25.03.2026 um 14 Uhr in der alten Schule.
Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Die Senioren aus Herrnsdorf treffen sich am Freitag, den 27. März 2026 ab 15 Uhr in der 
Gastwirtschaft Herrmann
Eingeladen sind alle Ruheständler ab 60 + in der Umgebung.

Herzliche Einladung zur musikalischen Begegnung
 im Seniorenzentrum der Diakonie „Dietrich Bonhoeffer“

Am Seeanger 7 in Frensdorf. Am 30.03.2026 um 15:30 Uhr wollen wir musikalische Gemein-
schaft in entspannter Atmosphäre erleben. Gemeinsames Singen, die Erinnerung an alte und neue 

Lieder, ein herzliches Lachen und die Freude an bekannten Melodien sollen die Menschen aus dem Seniorenzentrum und alle 
Senioren und Seniorinnen aus der Gemeinde Frensdorf zusammenbringen.
Sie sind alle und auch Ihre Begleitpersonen in den Räumen des Seniorenzentrums „Dietrich Bonhoeffer“ herzlich willkommen.
Es freuen sich auf Sie: Brigitta Kappes und Brigitte Neundorfer

Filmnachmittag Nepal

Wo: im Herrnsdorfer Gemeinschaftshaus
Wann: am Freitag, den 20.03.2026 um 16 Uhr

In dem Film über den Dhaulagiri Trek in Nepal zeigt Filmemacher Alois Rudhart eine hochalpine und spannende 
Umrundung dieses 8000ers. Dabei können einige Teilnehmer auch einen 6012m hohen Gipfel erreichen. Danach 
steigt die Gruppe ins tiefste Tal der Erde ab. Bei der Tour gibt es auch einige gefährliche Situationen. Der 
zweiten Teil nimmt den Zuschauer mitten hinein in das quirlige und lärmende Kathmandu, zeigt aber auch die 
buddhistische und hinduistische Seite der Königsstädte Patan und Bhaktapur. Abschließend können wir noch 
eine Blick auf die größte Stupa der Welt werfen. Der Film soll auch Wanderer und Bergsteiger animieren, einmal 
eine Trekkingtour in Nepal zu machen, die nach seinen Erfahrungen absolut empfehlenswert ist. Die Herzens-
wärme und Freundlichkeit der Menschen in einem der ärmsten Länder der Welt war für ihn und seine Frau, die 
meist dabei war, immer sehr beeindruckend.

Eingeladen sind alle Interessierten.
(Wer einen Fahrdienst benötigt, meldet sich bitte bis zum 10.03.2026 bei mir 9449-37 o. 0170-2017738)
Ihre Michaela Heintz-Seeberger

Schon Max Frisch machte sich Gedanken darüber, was ihm zum Glück fehlt – ich werde in den folgenden 
Monaten jeweils eine Frage für Ihre Überlegungen mitgeben:

In welchen Situationen spüren Sie,
älter zu sein und wann fühlen Sie

sich wieder jung?

Musikalische Begegnung im Seniorenzentrum
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Jugendarbeit Frensdorf  
 

Politischer Jugendaschermittwoch 
 
Beim Politischen Jugendaschermittwoch stellten sich die drei kandidierenden für´s Amt des 
Bürgermeisters (Carmen Lang, Mario Miguletz und Thomas Müller) den Fragen der Kids und 
Jugendlichen. 
 
Insgesamt beteiligten sich 15 Jugendliche im Vorfeld an der Erarbeitung der Fragen; bei der 
Veranstaltung selbst waren elf Teilnehmende anwesend. Die Themen reichten von persönlichen 
Beweggründen für die Kandidatur (Warum willst du BM werden?), über Umwelt – Mobilitätsfragen bis 
hin zu Angeboten für Jugendarbeit und Gemeinschaftsorte. 
 
Die Diskussionsrunden verliefen lebendig und respektvoll. Die Jugendlichen zeigten großes Interesse, 
fragten kritisch nach und brachten ihre Anliegen engagiert ein. 
Die Kandidierenden präsentierten sich offen, informativ und dialogbereit und beantworteten die 
vielfältigen Fragen ausführlich und interessiert. 
 
Insgesamt wurde die Veranstaltung von allen Seiten als gelungen bewertet und zeigte eindrucksvoll, 
wie konstruktiv politischer Austausch zwischen Jugendlichen und Kommunalpolitik gestaltet werden 
kann. 
 
Auch kamen noch viele Anregungen zur Jugendarbeit und auch ein Jugendparlament kam als 
Vorschlag und so zeigten die Anwesenden großes Interesse an der Mitwirkung und Gestaltung in 
unserer Gemeinde! 
 

Mitreden statt scrollen, wurde hier aktiv betrieben und angenommen. 
 

Ich bedanke mich bei allen Teilnehmern, den Jugendlichen, die BM´s Kandidierenden und bei meinen 
fleißigen Helfern, Heiko, Doris und Monika die mit mir diese Veranstaltung gestaltet und vorbereitet 
haben. 
 

Die Jugendarbeit nimmt Fahrt auf, bringt euch gerne mit Ideen ein und lasst von Euch hören! 
 

Eure Jugendbeauftragte Karin  

 

WhatsApp: 01717154652 – E-Mail: jugendarbeit@frensdorf.de 

 

 

 

 

Jugendarbeit Gemeinde Frensdorf 

Karin Raabe 0171 7154652 — jugendarbeit@frensdorf.de 


